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Der Führer ſpricht zum 30 Januar
Heute nachmittag um 17 Ahr

dnb Berlin 30 Januar Der Führer ſpricht zum 30 Januar heute abend
Seine Rede wird vom großdeutſchen Rundfunk übertragen

Eine Wiederholung der Uebertragung bringt der großdeutſche Rundfunk
heute abend nach dem Nachrichtendienſt um 20,15 Ahr

Generaloberſt Rommel
Jn Anerkennung ſeiner hohen Verdienſte Bengaſi genommen

um 17 Uhr

dnb Aus dem Führerhauptauartier30 Januar Der Führer hat den Oberbefehlshaber der
Panzerarmee Afrika General der Panzertruppen Rom
mel in Anerkennung ſeiner hohen Verdienſte zum
Generaloberſt befördert Wie das Oberkommando
der Wehrmacht bekanntgibt haben deutſche und italieniſche
Truppen Donnerstag früh Bengaſi genommen

e

b Berlin 30 Januar Generaloberſt Rom mel
iſt der jüngſte Offizier dieſes hohen Ranges in der deut
ſchen Wehrmacht Wenn die britiſche Agitation in der
letzten Zeit ſich krampfhaft bemüht Gründe zu finden
um dem engliſchen Volk die nach den großen Vorankün
digungen beſchämenden Mißerfolge in Nordafrika ver
ſtändlich zu machen hat ſie freilich den Namen Rommel
nicht in den Vordergrund geſtellt Man hat in England
geſagt als Rommel nach Afrika befohlen wurde ihm
fehle jede Erfahrung im Wüſtenkrieg Dieſen Schwindel
hat er alsbald gründlich entlarvt
ſcher Darſtellung immer nur und vor allem das Wetter
das die Briten nicht zum Zuge kommen läßt Jn der
Tat aber iſt es das Können des Generaloberſten Rommel
das den Engländern dieſe neue Schlappe zugefügt hat

Vor allem war es auch der kluge Einſatz der hin
haltenden Verteidigung der Beſatzungen von
Sollum und am Halfaya Paß ſie haben ſich bis zum
letzten Waſſertropfen und bis zur letzten Patrone gehal
ten und haben den Gegner damit gezwungen mehr als
ein ganzes Korps aus dem Gros ſeiner Angriffskräfte
abzuſtellen Ein Korps das man bei Agedabia nach Aus
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Generaloberſt Rommel hat durch ſeine Beförderung

Jetzt iſt es nach briti
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Freitag 30 Januar 1942

ſagen gefangener engliſcher Offiziere wobl hätte gebrau
chen können So iſt es kein Wunder daß den Briten auf
der Infel die Lage in Nordafrika auf die Nerven geht

und die jüngſt gemeldete Auszeichnung Dank und An
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Weitere 13 Handelsſchiffe

an der ASA Küſte verſenkt
anb Aus dem Führerhauptaquartier

30 Januar Das Oberkommando der Wehrmacht gibt be
kannnt Deutſche Unterſeeboote haben in Fortſetzung ihrer
Angriffe auf die feindliche Verſorgungsſchiffahrt in nord
amerikaniſchen und kanadiſchen Gewäſſern weitere
13 Schiffe mit zuſammen 74 060 BRT verſenkt Hierbei
hat ſich das Unterſeeboot des Korvettenkapitäns Kals
beſonders ausgezeichnet

Seit ihrem erſten Auftreten jenſeits des atlantiſchen
Ozeans haben unſere Unterſeeboote damit vor der dorti
gen Küſte 43 feindliche Handelsſchiffe mit ins
geſamt 302 000 BR T verſenkt
Wiunnuunnnnnunmmnnnnnnnniiinmiiiimmninmmiimk

erkennung durch den Führer erfahren Er iſt einer der
hervorragendſten Helden unſerer Wehrmacht deren Namen
im deutſchen Volk höchſte Begeiſterung hervorrufen wo
immer ſie genannt werden

Wer hilft wem
Truppentransporte der Alliierten im Kreiſe

m Stockholm 30 Januar Eig Drahtbericht
Die Verſchiffung amerikaniſcher Soldaten nach Eng
land in einem Augenblick wo Auſtralien einen Hilferuf
nach dem anderen in die Welt ſendet und wo die Alliierten
eine pazifiſche Poſition nach der anderen verlieren hat
überall große Verwunderung hervorgerufen Es iſt in
der Tat ein ſeltſames Schauſpiel zu ſehen daß britiſche
Soldaten nach Oſtaſien gehen und amerikaniſche nach
England und jedermann fragt ſich warum ſtatt dieſer
merkwürdigen Umwege nicht die Amerikaner ihrerſeits
nach Oſtaſien gehen wo ſie wahrhaftig dringend genug
benötigt werden Aber abgeſehen davon daß die Ameri
kaner offenbar eine Aktion gegen Eire Jrland den
Briten abnehmen ſollen hat das Ganze offenbar den
propagandiſtiſchen Zweck den Engländern vor
zuſpiegeln daß als Ergebnis der Waſhingtoner Konferenz
außerordentliche Dinge geſchehen Die ganze Sache wird
aber noch komplizierter und merkwürdiger wenn man
jetzt aus dem Munde des kanadiſchen Kriegsminiſters
Ralſton erfährt daß kana diſche Truppen in den
U S A eingeſetzt würden falls die Vereinigten Staaten
angegriffen würden oder man es dort wünſchen ſollte
Jm übrigen ſprach ſich im kanadiſchen Parlament der
unabhängige Liberale Liguri Lacombe der bisher An
hänger der Regierung geweſen war gegen die allgemeine
Wehrpflicht aus und teilte mit daß eine neue Partei
unter dem Namen Kanadiſche Partei gebildet worden
ſei Auf ihrem Programm ſtehe die Verteidigung Kana
das Erhöhung des Wehrſoldes und Maßnahmen zur
Förderung der ſozialen und wirtſchaftlichen Jntereſſen
Kanadas Man weiß noch nicht welche Parlamentsmit
glieder der neuen Partei beitreten werden doch verſicherte
Lacombe daß mehrere ihm folgen würden

Der roſarote Bolſchewiſt
Stockholm 30 Januar Eigener Drabtbericht

Die Meldung der Daily Mail der bisherige britiſche
Botſchafter in Moskau Sir Stafford Cripps werde
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hie Kämpfe im Zentralraum des Johur Staates

em Vorfeld der Festung Singapur nördlich der Straße
7 Iobur stehen im Zeichen verstärkter ijapanischer

Angriffstaktik und der wachsenden Unterlegenheit der
fingeschlossenen oder zurückflutenden Empiretruppen
Ansere Karte weist in die Zonen der Entscheidung auf

alaiischem Festlandboden die sich im Westen Z T
unterhalb des Muar Abschnittes und im Osten

e Mersinggebiet beünden Nordwestſich von Mersing
an Endau auf dessen Höhe an der Ostküste Malaias
e das für die japanische Marine erfolg

e Seegefecht mit britischen Zer rern statt
hat Karte Dehnen Dienst

in das Kabinett Churchill eintreten wird nach ſch
demnächſt als Miniſter für die Neuordnung

wedi
politiſchen Kreiſen der engliſchen

Hauptſtadt viel beſprochen Die Nachricht hat vor allem
deswegen größtes Aufſehen erregt weil Sir Staffard
Cripps zu den überzeugten Befürwortern eines modifi
zierten Sowjetſyſtems für den ganzen Kontinent gehört
Es iſt bekannt daß er ſich über dieſe Dinge mit Stalin
und anderen maßgebenden Vertretern des Kreml und der
Komintern in Moskau ausführlich ausgeſprochen hat und
in London liegen längere Denkſchriften vor die das Er
gebnis dieſer Fühlungnahme enthalten und ganz beſtimmte ins einzelne gehende Vorſchläge für eine Neu
ordnung Europas machen wie man ſie ſich in Moskau
denkt Jn einigen konſervativen Kreiſen hat man zwar
Bedenken dieſem überzeugten Vertreter des Bolſchewis

ſchen Berichten in

mus zu vertrauen aber dieſe naiven Gemüter ſind der

lands haltmachen werde und daß man deshalb den Kon
tinent ohne Gefahr für England dem Einfluß der Sowjets
überantworten könne Dieſen Standpunkt vertritt auch
Außenminiſter Eden
Cripps wäre daher die logiſche Folgerung aus den Ab
machungen die Eden während ſeines letzten Aufenthaltes
in Moskau mit Stalin getroffen hat wobei zu bedenken
iſt daß dieſe Abmachungen nie einen realen Wert er
halten werden denn die deutſche Wehrmacht ſchützt den
Kontinent

sch Liſſabon 30 Januar Eig Drahtbericht
In engliſchen Regierungskreiſen rechnet man infolge des
Verluſtes der britiſchen Rohſtoffgebiete in
Malaia mit einem Exportausfall von Malaia nach den

USA von mehr als dreihundert Millionen Dollar Dieſer
Verluſt iſt kataſtrophal Dieſe Rohſtoffexporte waren die
letzte große Deviſenquelle Englands da
die USA der Hauptabnehmer der malaiiſchen Zinn und
Kautſchukerzeugung ſind
dadurch den bisher ſchwerſten Schlag ſeit mehr als hun
dert Jahren erlitten Der Sturz der Werte an der
London er Börſe iſt das beſte Barometer für die
Schwere des Debacles das damit über die City und ganz
England hereingebrochen iſt

Zum erſtenmal ſpürt auch die oberſte Schicht des Lan
des die ſich ſonſt vor allen Verluſten zu bewahren wußte
den Ernſt des Krieges auf ganz beſonders empfindliche
Weiſe Die Stimmung in maßgeblichen Kreiſen der eng
liſchen Wirtſchaft iſt ſeit Jahresbeginn darum immer
düſterer geworden nachdem ſich herausgeſtellt hatte daß
alle Hoffnungen auf raſche Wiedereroberung der verlore
nen Gebiete aufgegeben werden mußten Solche Hoff
nungen hatte man nämlich urſprünglich einkalkuliert So
erklärt ſich auch warum die reichen Anduſtrie und
Bergwerksanlagen rings um Penang den Japa
nern un zerſtört in die Hände fielen Die beiden letz
ten Reden Churchills haben dieſe Hoffnungen nun end
gültig begrabei

Das Empire ſieht ſich infolge dieſer Verluſte zu neuen
außerordentlich weitreichenden ingnzverhand
lungen mit den USA gezwungen die zur Zeit in
Waſhington ſtattfinden Das Pacht und Leihgefetz das
bisher den Verluſt engliſcher Deviſen in gewiſſen
Schranken gehalten hatte reicht in ſeiner bisherigen
Faſſung infolge der aſiatiſchen Kataſtrophe nicht mehr
aus Man hat in engliſchen Kreiſen berechnet daß falls
die Pacht und Leihlieferungen weiter auf den bisherigen
Rahmen beſchränkt bleiben alle engliſchen Geldmittel in

den Vereinigten Staat in etwa 136 Jahren bis auf

Meinung daß der Bolſchewismus vor den Küſten Eng

Die britiſche Hochfinanz hat nimmt an daß auf die Dauer eine Verſchmelzung
der engliſchen und der nord amerikaniſchen

Die Ernennt Sir Stafford auf die Geſetze des völkiſchen Lebens beſann um dieſes
Die Ernennung von Sir Stafford Leben für das deutſche Volk ein für allemal zu verteidigen

Jetzt trifft der Krieg die Plutokraten
Verluſt Malaias der ſchwerſte Schlag für die britiſche Hochfinanz ſeit 100 Jahren

Der Führer unter seinen Soldaten

Einzelpreis 10 Rpf
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Neun Jahre Weltgeſchichte
Gedanken zu

Halle 30 Januar
W Neun Jahre ſind vergangen ſeit am 30 Januar

1933 Adolf Hitler an die Spitze des Reiches trat
Neun Jahre ſind in der Geſchichte der Völker keine allzu
große Spanne Und doch weiß heute die ganze Welt daß
dieſe neun Jahre von 1933 bis 1942 die bewegteſten Jahre
der Geſchichte ſind Wenn jemals der Begriff der Revo
lution auf einen Zeitabſchnitt zutraf dann auf dieſe
neun Jahre in der volitiſch wirtſchaftlich und geiſtig eine
Umwälzung von größten Ausmaßen vor ſich gegangen iſt

Freilich wenn man die Revolutionen nach dem ver
goſſenen Blut beurteilt ſo kann die nationalſozialiſtiſche
ſich mit den demokratiſchen Revolutionen gewiß nicht
meſſen ganz zu ſchweigen von der bolſchewiſtiſchen in der
Millionen umgebracht wurden nur weil ſie ſich in das
Syſtem einer ſchonungsloſen Proletariſierung des Staates
nicht einpaſſen ließen Demgegenüber war die national
ſoziagliſtiſche Revolution allerdings ganz und gar eine
Revolution ohne Schrecken eine Erhebung ganz aus der
inneren Bewegung des deutſchen Menſchen heraus der ſich

und zu ſichern Das geſchah in einem Zeitpunkt zu wel
chem das Schickſal dem deutſchen Volk nur die Wahl ließ
entweder in den Abgrund des bolſchewiſtiſchen Schreckens
zu ſtürzen oder aber in eine dauernde Hörigkeit gegen
über dem internationalen Kapital zu geraten Wenn es

den letzten Penny verbraucht ſein werden Der Verluſt
der ſüdoſtaſiatiſchen Exportquellen führt da aller übrige
Handel bereits ſeit Jahren im Rahmen des Pacht und
Leihgeſetzes durchgeführt wurde zum völligen Aufhören
des normalen Handels überhaupt

So iſt das Thema der zur Zeit in Waſhington ſtatt
findenden Beſprechungen über die Zuſammenfaſſung aller
für die Kriegführung wichtigen Rohſtoffe und Fabrikate
in der Hand des neugebildeten Kriegsausſchuſſes Man

Wirtſchaft nicht zu umgehen ſein wird wobei ſelbſtver
ſtändlich die Vereinigten Staaten die führende Stellung
einnehmen werden Der Verluſt Malaias hat alſo das
Abgleiten des britiſchen Empire außerordentlich be
ſchleunigt

Tſchungking gegen Burma Hilfe
seh Liſſabon 30 Januar Eig Drabtbericht

In Tſchungking mehren ſich die Stimmen die ſich
gegen eine Entſendung chineſiſcher Truppen nach Burma
wenden Man erklärt ſie würden dort lediglich Kano
nenfutter für England ſein Die Regierung wurde
in der geſtrigen Preſſekonferenz Frage ob die Engländer

auch britiſche Truppen nach China ſenden würden um
Tſchungking im Kampf gegen Japan zu helfen Die Re
gierung mußte verneinen

Reichsarbeitsführer Hiexl empfing in Berlin den
Kommandanten des rumäniſchen Arbeitsdienſtes General
Palageanu und den erſten Lehrgang der rumäni
ſchen Arbeitsdienſtführer der nach dreimonatiger Dauer
ſoeben in Braunſchweig Querum beendet wurde

Jm Rahmen einer Feier im rumäniſchen Miniſter
präſidium überreichte der finniſche Geſandte in Bukareſt
dem rumäniſchen Staatsführer Marſchall Antonescu
die höchſte finniſche Auszeichnung den Orden der weißen

m 30 Jaon vor
dennoch gelang die Revolution von 1933 unblutig zu voll
enden ſo gehört das mit zu den größten volitiſchen
Leiſtungen der Geſchichte und die ſtaatsmänniſche Geſchick
lichkeit des Führers der die Revolution zur Evolu
tion das heißt aus dem Sturz der alten Gewalten in
die aufbauende Entwicklung der nationalfozialiſtiſchen
Staatsführung überleitete ragt gewaltig hoch über das
Walten all jener Revolutionäre hinaus die nicht anders
als durch ein Meer von Blut zur Macht gelangt ſind

Es hat eine Zeit gegeben wo auch in demokratiſchen
Ländern Stimmen laut wurden die anerkannten daß die
Revolution von 1933 durch ihre Selbſtzucht durch ſtaats
politiſche Beſonnenheit und innere Kraft ausgezeichnet ſei
Gelegentlich konnte man darunter auch Aeußerungen fin
den die Adolf Hitler wegen ſeiner Politik der friedlichen
Mittel rühmten Selbſtverſtändlich handelte es ſich dabei
um Einzelgänger im demokratiſchen Lager Der Chor der
Rache all jene Nutznießer des vagabundierenden Kapitals
und die ihnen zulaufenden Emigranten der verſchiedenſten
Schattierung ſchrien ſchon ſeit 1933 unentwegt Zeter und
Mord Das Geſchrei wurde immer lauter als ſich heraus
ſtellte daß das nationalſozialiſtiſche Deutſchland nicht im
mindeſten daran dachte ſich beſcheiden von den Broſamen
zu ernähren die von der Herren Tiſche auf dem Welt
markt abfielen

Als 1936 die verſchiedenſten demokratiſchen Parolen
über den unvermeidlichen wirtſchaftlichen Zuſammen
bruch Deutſchlands ſich nicht erfüllt hatten nahm die
weſtliche Politik einen auffallend un freundlichen Charak
ter an Man bedauerte nicht rechtzeitig gegen Deutſch
land vorgegangen zu ſein mit anderen Worten Deutſch
land nicht gleich 1933 überfallen zu haben Und man er
klärte rundheraus daß man immer noch wirtſchaftliche
Druckmittel genug habe um dem Reich gefährlich werden
zu können So geſchehen in USA wo Außenminiſter
Hull als einer der erſten ſich ſo vernehmen ließ ſo ge
ſchehen auch in England und Frankreich wo man zwar
ſeinen Nutzen aus einem brauchbaren Gegenſeitigkeits
handel mit Deutſchland zog jedoch immer ſchon mit dem
Finger drohte um Berlin zu bedeuten daß man auch
anders könne

Das Geheimnis dieſer feindſeligen Haltung liegt weit
mehr in der Tatſache der fortſchreitendengeiſti
gen Revolution Deutſchlands als in irgend etwas
anderem begründet Dieſes Deutſchland machte aus der
Umgeſtaltung der Wirtſchaft aus der Mobiliſiecung aller
Arbeitskräfte Ernſt Dieſes Deutſchland ſchloß die ſchaf
fenden Menſchen aller Berufe zu einer Gemeinſchaft zu
ſammen Und Ernſt machte dieſes Deutſchland auch mit
ſeinen ſozialpolitiſchen Plänen mit den Einrichtungen zur
Pflege der Geſundheit zur Hebung des Lebensſtandards
des Volkes zur Jnangriffnahme großer Siedlungs und
Wohnungsbauten und anderem mehr Alles das ging ohne
zahlloſe Komitees und Parlamentsvorlagen alles das ge
ſchah nach dem ſchnellen Entſchluß einer volksverbundenen
Staatsführung und wenn auch zunächſt noch vieles ge
ſchehen mußte um die größten Schäden der vorauf
gegangenen Zeit des Arbeitsloſenelendes zu beſeitigen ſo
zeichneten ſich doch auch für den ausländiſchen Beobachter
die ſichtbaren Erfolge einer Politik ab die den Staat ſo
ganz in den Dienſt des Wohlergehens und Gedeihens des
Volkes ſtellte

Und gerade das erſchien den Demokraten gefährlich
Sie belächelten zwar den kümmerlichen Gegenſeitigkeits
handel Deutſchlands unter Brüdern aber geſtand man
ſich daß dieſes Syſtem durchführbar ſei und im Maße
ſeiner Fortſchritte die kapitaliſtiſche Marktherrſchaft er
ſchüttern müßte Einige mochten der Meinung ſein daß
die Deutſchen doch ſo viel Geld wie ſie wollten für Ge
ſundheitspflege Altersverſorgung Siedlungs und Wohn
bauten ausgeben ſollten Damit belaſteten ſie ja ihre

Roſe Aber ſolche Leute in den USA in England und F
u und würden weniger konkurrenzfähig ſein
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reich wurden von ſchärferen Beobachtern der Ereigniſſe
eines Befſſeren belehrt Wenn man die Wirtſchaft von der

Mobiliſterung aller Arbeitskräfte ber organiſierte ſo war
die Kapitalfrage zwar gewiß keine überflüfſige aber doch

ſeine nebengeordnete Frage Und wenn das deutſche Vor
bild Schule machen follte ſo würden die Arbeiter aller
Länder eines Tages fragen warum nicht auch ſie gegen
jede Arbeitsloſigkeit geſchützt wären warum nicht auch ſie
an den Gütern des Nationalreichtums einen beſſeren An

teil hätten für ihre Geſundbeit und für ihr Leben in
w Haus und Hof

Die Entwicklung der Dinge geſchah aus einer unauf
haltſamen inneren Notwendigkeit Von dem Augenblick

an mit dem die nationalſozialiſtiſche Staatsfülhrung alle
Kräfte des deutſchen Volkes zur Einheit zuſammen
faßte ſtand das Reich auch als eine neue und ſtarke
politiſche Größe im Kreiſe der Nationen da und das
ſchon in der Zeit als die Grenzen noch nach dem Ver
ſailler Diktat zerfetzt waren Es verſteht ſich daß die
Politik des Führers auch die territoriale Geſchloſſenheit
des deutſchen Raumes wiederherzuſtellen ein um ſo
größeres Wehgeſchrei in den Demokratien hervorrief als
ſie ſich ſchon durch die wirtſchaftlichen und ſozialen Maß
nahmen Deutſchlands bedroht glaubten Man proteſtierte
man drohte und eines Tages klopfte der Botſchafter
ſeiner britiſchen Majeſtät beim Außenamt in Berlin an
und erklärte Nicht weiter

Wer die engliſche Denkart kennt weiß daß die Eng
länder ſich einbilden alles erlauben und alles verbieten
zu können ganz wie es ihnen gefällt Dieſes Deutſchland
mit ſeinen neuen wirtſchaftlichen und ſozialen Spielregeln
war auf dem Wege eine unabhängige Nation zu werden
unabhängig auch in ſeinen politiſchen Entſchlüſſen gegen
über anderen Nationen Ein ſolches Recht konnte nach
britiſcher Auffaſſung aber nur England zuſtehen Und
außerdem war man ſich einig in London Paris und
Waſhington Einem ſolchen Druck würde Hitler ihrer
Meinung nach nachgeben müſſen und mit einem ſolchen
Druck glaubte man auf jeden Fall auch eine Kriegs
drohung wagen zu können

Die Kriegsdrohung Londons im Herbſt 1939 hat die
deutſche Staatsführung nicht von ihrem geraden Weg der
volitiſchen Rechtsforderung abbringen können Es han
delte ſich aber nicht mehr nur um das deutſche Danzig
und den Korridor ſondern es handelte ſich darum ein für
allemal die Einmiſchung britiſcher Ränkeſucht vom Konti
nent fernzuhalten um uns und ganz Europa einen dau
ernd geſicherten Frieden der Arbeit und des
Aufſtiegs zu erkämpfen Es iſt dieſer Entſchluß Adolf
Hitlers der zugleich die letzte Konſequenz der natio
nal ſozialiſtiſchen Revolution bedeutet einer unblutigen
und friedlichen aber auch einer radikal deutſchen Revolu
tion die dem Reich für immer das volle Lebensrecht er
kämpfen will Es iſt dieſer Entſchluß der den Staats
mann Adolf Hitler auf eine höhere politiſche Ebene führte
auf der ſich eine hiſtoriſche Wende der Völkerordnung
überhaupt vollzieht Der Krieg von 1939 der inzwiſchen
zum Weltkrieg ausgedehnt iſt hat das erbittertſte Ringen
aller Zeiten mit ſich gebracht Kein Deutſcher überſieht in
dieſer Stunde den Ernſt und die Schwere des Kampfes
Kein Deutſcher aber verkennt wenn er am 30 Januar
dem Tage des Umbruchs ſeine Blicke zurückwendet die
Größe des hiſtoriſchen Geſchehens Es geht um unſere
friedliche arbeitsliebende Heimat es geht um die Fort
ſetzung der geiſtigen Revolution im nationalſozialiſtiſchen
Deutſchland um die Verwirklichung all der Ziele die dem
ſchaffenden Menſchen Geſundheit ein freundliches Heim
Anteil an den Kulturgütern ein geſichertes Alter ein
arbeitsfrohes beglückendes Leben bringen ſollen Das iſt
der Sinn der nationalſozialiſtiſchen Revolution das iſt
der Sinn des Kampfes der uns in dieſem Krieg gegen
den mörderiſchen Anſchlag der miteinander verbündeten
plutokratiſch bolſchewiſtiſchen Mächte geführt hat

40 Briten in Bagdad getötet
Tumulte während der Verdunkelung

Saloniki 30 Januar Wie aus Bagdad ge
meldet wird ordnete die britiſche Militärbehörde die
dreiwöchige völlige Verdunkelung der Stadt an
Die Anordnung mußte jedoch bereits nach vier Tagen
wegen fortgeſetzter Tumulte aufgehoben werden
Mindeſtens 40 engliſche Offiziere und Sol
daten ſind innerhalb dieſer Zeit in den Straßen Bag
dads durch Dolchſt ich e getötet worden

Argentinien ohne Jlluſionen
Notwendiger Wirtſchaftsaustauſch mit Europa

ep Rio be Janeiro 30 Januar Einen aufſchluß
reichen Hinweis auf die den ſüd amerikaniſchen
Ländern in wirtſchaftlicher Hinſicht drohenden Ge
fahren nach dem Kriege gab der argentiniſche Außen
miniſter Ruiz Guinazu in der Schlußſitzung der Ro
Konferenz Es ſei voreilig zu glauben warnte Guinazu
daß man die Wirtſchaftsprobleme der Nachkriegszeit ſchon
kenne oder gar ihrer Löſung nahe ſei Ueber der Sorge
der Wirtſchaftsbeziehungen der ſüd amerikaniſchen Länder
untereinander dürfe man nicht das Nachkriegs
Europa vergeſſen Für Argentinien und andere ſüd
amerikaniſche Länder werde die Wirtſchaftsſtruktur Eng
lands und großer Feſtlandsreiche Europas von ent
ſcheidender Bedeutung ſein Europa werde infolge der
Erſchöpfung ſeiner Währungsbeſtände durch den Krieg
verſuchen ſeinen Außenhandel mit Hilfe blockierter De

Churchill der Kalif
Erregte Debatte um Vater und Sohn Das Anterhaus gibt klein bei

Stockholm 30 Januar Eig Drahtberichtunter wird ein Zuſammenſtob bekannt der ſich z er
Ünterhausdebatte zwiſchen dem Sohne Churchills
Major Randolph Churchill und dem konſervativen
Abgeoröneten Winterton abſpielte Während alle Red
ner der Regierung Churchill teilweiſe recht unangenehme
Dinge geſagt hatten der Konſervative Milne war ſogar
fo weit gegangen Cburchill als Kalifen zu bezeich
nen hatte der pietätvolle Randolph als einziger aus
ſchließlich freundliche Worte für ſeinen Vater und die Re
gierung gefunden Als Randolph den Abgeordneten
Winterton in ſeiner Rede perſönlich angriff und ihn als
den Mann bezeichnete der ſich während eines einzigen
Tages als Luftfahrtminiſter durch ſeine Clownhaftigkeit
unmöglich gemacht habe ſprang dieſer auf und erklärte
ſroniſch Mein einziger Ehrgeiz iſt es militäriſcherSprecher zu werden damit ich mein Talent Falſch
meldungen zu geben entwickeln kann Damit ſpielte
der Abgeordnete auf die in London verbreitete Meinung
an daß der militäriſche Sprecher in Kairo der wäbh
rend der Libven Offenſive Auchinlecks über den
Rundfunk die engliſchen Operationen ſtändig in den roſig
ſten Farben geſchildert und dadurch die engliſche Oeffent
lichkeit über die wirkliche Lage völlig irregeführt hatte
kein anderer als eben Major Churchill ſei Man war da
mals in London gegen dieſe Art von Berichterſtattung
Sturm gelaufen und wie ſich jetzt nur in Randolph Chur
chill ein einziger fand der Winſton Churchill ohne Vor
behalte verteidigte ſo war es damals auch nur ein ein
ziger geweſen der den geheimnisvollen militäriſchen
Sprecher in Kairo verteidigt hatte und das war niemand
anders als Winſton Churchill ſelbſt geweſen Jn der Tat
ein merkrwürdiges Beiſpiel von Familienſinn zwiſchen
Vater und Sohn

Die Debatte im Unterhaus wurde Donnerstag ab
geſchloſſen durch die Abſtimmung über das von Churchill
verlangte Vertrauensvotum 461 Abgeordnete
ſprachen ſich für das Vertrauensvotum aus ein Abgeord
neter ſtimmte dagegen bei 24 Stimmenthaltungen die

Berlin 30 Januar Der Stabschef der SA Viktor
utze ſprach am Donnerstagabend im Rahmen einer
endung über alle Reichsſender von 19 30 bis 20 Uhr
m großen Saal des Rundfunkhauſes vor den SA und

SA Wehrmännern der Gruppe Berlin Brandenburg und
den auf Sturmappellen angetretenen Männern im ganzen
Reich zum 30 Januar

Am Vorabend des Tages ſo betonte der Stabschef an
dem wir vor neun Jahren ſiegreich durch das Branden
burger Tor und die Wilhelmſtraße an unſerem Führer
vorbeimarſchierten ſtehen wir hier zuſammen zu einer
kleinen Stunde des Gedenkens Mit uns verbunden ſind
alle SA Männer in Deutſchland und zu einem großen
Teil unſere Kameraden die jetzt als Waffenſoldaten in
allen Wehrmachtteilen und an allen Fronten unſeren alten
Kampf auch dort weiterkämpfen Der Stabschef erinnerte
ſodann an den Marſch des 30 Januar 1933 lenkte die
Gedanken auf die Kampyfzeit der Bewegung und beleuch
tete die verzweifelten Anſtrengungen der Syſtemvparteien
die junge nationalſozialiſtiſche Bewequng auszurotten
Trotz allem Schweren zeigte ſich damals ſopiel Glauben
und Siegeszuverſicht daß man darüber nur Freude Glück
und Stolz emofinden konnte

Wir wußten von vornherein fuhr der Stabschef fort
daß uns in unſerem Kampf weder innenvolitiſch gegen
den Kommunismus noch außenvpolitiſch gegen den Bolſche
wismus auch nur das geringſte geſchenkt werden würde

Wir wußten worum es geht wußten auch daß es hart
werden würde Nie haben wir nach der Dauer und nie
nach einem Termin gefragt waren aber und ſind über

M
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Die SA einſatz
Anſprache des Stabschefs Lutze am Vorabend des 30 Januar

meiſtens aus den Reihen der Labour Party ſtammen Die
einzige NeinStimme gebörte dem unabhängigen Labour
abgeordneten Maxton

Zum Schluß der Debatte hielt Churchill noch eine
Anſprache in der er ausführte daß man weiterhin die
Achſenſchiffahrt nach Libyen beunruhigen werde Ein an
dauernder Strom von Verſtärkungen gehe nach Oſtindien
Schon ein paar Stunden nach Ausbruch der dortigen
Co r ſateten ſeien Truppen dorthin entſandt worden

hurchill erklärte er wolle nicht behaupten daß in Oſt
aſien alles vorher ſo gemacht worden fei wie es hätte
ſein ſollen Großbritgnnien ſei niemals in der Lage ge
weſen Deutſchland Jtalien und Japan zu gleicher Zeit
zu beſiegen Die ganze Kritik ſei aber von ihm aus er
wünſcht da er ſich in der Lage fühle die Unterſtützung
des Unterhauſes durch deſſen Zuſtimmung zu erhalten

Dann ſprach Churchill ſeine Zufriedenheit über die
Ankunft einer ſtarken USA Armee und Luft
flotte in England aus und erklärte man könne
dieſe Verſtärkungen eben am leichteſten über den Atlantik
nach England bringen und man verſchaffe dadurch den
Amerikanern die Möglichkeit in einen möglichſt engen
Kontakt mit dem Krieg zu kommen und auch die Ge
legenheit ſie ſobald wie möglich zum Angriff einzuſetzen
Bezüglich Burmag fagte Churchill noch er ſtimme völlig
damit überein daß die Burmaſtraße von lebenswichtiger
Bedeutung ſei und daß Tſchungking einen wertvollen
Beitrag zum Kampf in Oſtaſien liefere Zum Schluß ſagte
Churchill Jch komme mit keiner Entſchuldigung und
Verteidigung und mache auch keine Verſprechungen aber
ich bin der feſten Zuverſicht daß wir dieſen Krieg zu
einem Ende bringen durch das die Welt einer beſſeren
Zukunft entgegengeht

Nach den großſprecheriſchen Zukunftsprahlereien die
man ſonſt von Churchill zu bören gewohnt war mutet
dieſe ſeine feſte Zuverſicht immerhin bemerkenswert
kleinlaut an Unter dem harten Druck der durch die Achſen
mächte herbeigeführten Tatſachen iſt der Kriegshetzer an
der Themſe erſichtlich etwas beſcheidener geworden

und opferbereit

g daß nur das von Dauer iſt was hart erworben
wird

So marſchieren wir in dieſem Kampf als Waffen
fol daten und zugleich als volitiſche Soldaten
des Führers ob vorwärtsſtürmend oder in der Abwehr
kämpfend ob ihr in der Heimat neben euren eigentlichen
Pflichten Sondergufgaben übernommen babt immer und
überall im alten Geiſt auch heute wieder die Einſatzbereit
ſchaft nur durch die Tat und Opfer beweiſend Voll
Stolz ſehen wir dabei auf unſere 63 SA Männer die
wegen hervorragender Tapferkeit vor dem Feinde mit
dem Ritterkreuz ausgezeichnet wurden aber auch auf alle
ganderen mit und ohne Auszeichnung die vorbildlich
kämpften und ſich tapfer ſchlugen Voll ſtolzer Trauer
aber gedenken wir unſerer Kameraden die ihre Treue
mit dem Leben bezahlten im Geiſte aber in unſeren
Reihen ewig mitmarſchieren werden Fmmer wollen wir
denken an ſie wie an alle die ihr Letztes gaben und ihr
Blut für die Freiheit unſeres Volkes die uns immer
wieder erneut verpflichteten aläubig und opferbereit vor
wärts zu ſchauen auf den Führer mit ihm zu marſchieren
und zu kämpfen für Großdeutſchlands Sieg und für des
deutſchen Volkes Frelheit

So marſchieren wir in dieſem Kampf weiter in das
Jahr 10 der nationalfozialiſtiſchen Volkserhebung vor
uns denſelben Führer in uns denſelben Glauben und das
Wiſſen daß am Ende dieſes Schickſalkampfes ein Tag ſein
wird an dem das ganze deutſche Volk an unſerem Führer
vorbeimarſchiert wie einſt die braunen Kolonnen am30 Januar nach dem Marſch durchs Brandenburger Tor

viſenbeſtände zu entwickeln Viele amerikaniſche Länder
würden ſich dadurch der Notwendigkeit gegenüberſehen
Tauſchabkommen für den Außenhandel mit Europa
abzuſchließen

Oberſt Zanni tödlich verunglückt
Buenos Aires 30 Januar Der Kraftwagen des

Chefs der Luftwaffe Oberſt Zanni ſtieß am Donners
tag mit einem Laſtauto am Eingang des Truppenübungs
platzes Campo de Mayo in der Nähe von Buenos Aires
zuſammen Zanni wurde ſchwer verletzt in ein Hoſpital
gebracht Der Verunglückte wurde als Nachfolger von
General Zuloaga Anfang Oktober des vorigen Jabres
zum Oberſtkommandierenden des Militärflugweſens er
nannt Er iſt durch zahlreiche fliegeriſche Leiſtungen her
vorgetreten Nach den neueſten Meldungen iſt er in
zwiſchen ſeinen ſchweren Verletzungen erlegen

Stalin der neue Jar Peter
m Stockbolm 30 Januar Eig Drahtbericht

Der Londoner Korreſpondent von Spenska Dagblad
gibt eine Aeußerung Edens über Stalin wieder
Auf die Frage über ſeinen perſönlichen Eindruck von
Stalin habe er geantwortet Jch finde daß Stalin weder
einem Lenin noch einem Trotzki noch jenem Stalin wie
man ſich ihn in Weſteuropa vorſtellt gleicht ſondern eher
einem neuen Peter dem Großen Dieſer etwas

literariſche Ausſpruch Uber deſſen Geſchmack und Richtig
keit ſich ftreiten läßt wird offenbar jetzt in London mit
jener Aufmerkſamkeit unterſucht mit der die Auguren
des alten Rom das Tun und Treiben der Vögel inter
pretierten Man weiſt nämlich in London darauf hin
wie der genannte Korreſpondent mitteilt daß nach Edens
Anſicht Stalin nicht die Verbreitung des Kommunismus
über den ganzen Erdball anſtrebe ſondern ſich darauf
konzentriere die Sowjetunion von innen her auf kommu
niſtiſcher Baſis ſtark zu machen Man ſei alſo der Anſicht
daß Stalin beiſpielsweiſe nicht danach trachte Finnlands
Selbſtändigkeit zu unterdrücken ſondern es in eine
Sowejtrepublik umzuwandeln Aber man weiß wie man
dieſen Londoner Zweckoptimismus zu betrachten hat als
kümmerliche Bemäntelung des Verrats an Europa

Englands ſchwere Schiffsverlufte
h Rom 30 Januar Kig Drahtbericht Von

amtlicher römiſcher Seite werden Ziffern über die Ver
luſte an Kriegsſchiffen veröffentlicht die die
Streitkräfte der Dreierpaktmächte den Engländern
ſeit Kriegsbeginn bis zum 27 Januar 1942 zugefügt
haben Danach hat die britiſche Admiralität ſelbſt den
Verluſt von 6 Scnachtſchiffen 4 Flugzeugträgern 14 Kreu
zern 61 Zerſtörern 3 Torpedobooten 41 UBooten
12 Hilfskrenzern 1 Flottenbegleiter 6 Kanonenbooten
11 Schnellbeoten 11 Minenſuchbooten 2 Patrouillenbooten
und einer Korvette zu gegeben

Johann Steauhß Hans e
Da brachte einmal eine kleine Bühne Strauß Fleber

maus heraus Es war ein ſehr kleines Theaterchen in
der tiefſten Provinz Muſikliebende Leute gaben dem
Direktor zwar den Rat von dieſem Beginnen abzuſehen
aber ſie predigten tauben Ohren Der Theatergewaltige
hatte es ſich nun einmal in den Kopf geſetzt die Fleder
maus aufzuführen und dabei blieb es In ſeiner Be
geiſterung für den großen Tonſetzer hatte er vor Beginn
der Aufführung in das Foyer eine große Büſte von
Johann Strauß ſtellen laſſen

Die Premiere kam Was man befürchtet hatte geſchah
Es wurde ein Mißerfolg auf der ganzen Linie Trüb
ſinnig ging ſchließlich auch der Direktor nach Hauſe Als
er durch das Foyer kam entdeckte er daß die Büſte ver
ſchwunden war An ihrer Stelle lag ein Zettel auf den
ein Unbekannter geſchrieben hatte Von der heutigen Auf
führung meines Werkes bin ich ganz weg Mit aus
gezeichneter Hochachtung Johann Strauß

Apollo und Hyazinthus
Erſtanfführnung einer Oper des elfjährigen Mozart

Das Wuppertaler Stadttheater führte Mozarts Erſt
lingsoper Apollo und Hyazinthus zum erſten Male inder deutſchen Ueberſetzung und Bearbeitung von Roland
Tenſcher auf Das Werk des elfjährigen Mozart fand
eine bühnenwirkſame ſtilechte Wiedergabe und wurde auch
vom Publikum überaus herzlich aufgenommen Die
barocke Schuloper mit lateiniſchem Text wurde für Stu
denten geſchrieben als ein Spiel der Jugend für die
e Sie zeigt jedoch bereits die Merkmale des wer

enden Genies das weſensverwandte Anregungen über
nimmt und weſensfremde Einflüſſe ablehnt So erinnert
die Arie des Apollo an den Oratorienſtil Händels und
die Zurückhaltung Gluckſcher Theatralik gegenüber iſt hier
ſchon deutlich ie ſingende Fülle des geteilten Streich
orcheſters und die aus der Ovidiſchen Fabel ſchöpfende
ſarbige Tonmalere verleihen dieſer Fugendoper den Wert
eines wichtigen Abſchnitts im Schaffen des euxopäiſchen
Wunderkindes Ludwig Lindner

Den Kunſtausſtellung in Krakan In Gegenwart
von der Partei des Staates und der Wehr
macht wurde in den neuen Ausſtellungsräumen des nun

h deutſche Oſtarbeit in Krakau eine Ausſtellung

zufenen
ichsminiſter Dr Goebbels ins Lehen geren

Ein JIngenieur der beute ſeine Maſchinen kon
ſtruieren wollte indem er zunächſt eine Zeichnung her
ſtellt und dann in Formen die einzelnen Teile aus Eiſen
Leichtmetall oder anderen Stoffen gießen ließe dann auch
noch erwarten würde daß das ganze an Haltbarkeit und
Leiſtung ſeinem Plan entſpräche gliche einem Gärtner
der einen Park anlegte zu dem er ſich die fertigen Bäume
irgendwo aus einem Wald zuſammengeholt hätte Dabei
iſt man lange genug in der Technik wirklich ſo verfahren
Da der Erfolg nicht immer befriedigend ſein konnte hat
man dann vrobiert Viel Zeit und viel Material iſt auf
dieſe Weiſe vergeudet worden bis endlich unter Führung
deutſcher Forſcher ſich auch die Technik darauf beſann
daß es Phoſik und Chemie gibt und daß auch die größten
Maſchinen ſchließlich doch nur aus Atomen zuſammen
geſetzt ſind Will man die Kräfte beherrſchen die eine
ſtählerne Kurbelwelle zuſammenhalten und die es ermög
lichen daß ſie ſich millionenmal dreht ohne zu brechen
dann muß man damit beginnen jene Kräfte zu erforſchen
welche die Trillionen von kleinſten Materieteilen anein
ander binden man muß die ſchwachen Stellen dieſer Bin
dungen exkennen lernen dann wird man auch die
ſchwachen Stellen des ganzen Werkſtückes wiſſen Das iſt
natürlich ſchon nicht mehr Technik ſondern Grundlagen
forſchung Wenn man bedenkt welche unendliche Mübe
Männer wie Krupp aufgewendet haben um auch nur eine
einzige kleine Verbeſſerung ihres Werkſtoffs und damit
ihrer Maſchinen zu erreichen und wenn man andererſeits
überlegt was gerade im Kriege jede Zeiterſparnis bei
wichtigen Verſuchen bedeutet dann ſieht man erſt welche
roßartigen Hilfsmittel durch die deutſche Grundlagen
orſchung der deutſchen Technik der deutſchen Wirtſchaft

und indirekt auch dem deutſchen Soldaten in die Hand
gegeben wurden

Nemen wir einmal an ein beſonders beanſpruchter

Gedanken bewegen Atome
Die deutſche Grundlagenforſchung ſteht nicht ſtill Von Dr P Lücke

Maſchinenteil aus beſtem Stahl iſt gebrochen ein neuer
bricht bald wieder und an der gleichen Stelle Nun will
man wiſſen was bier vor ſich gegangen iſt Kurzwellige
Röntgenſtrahlen haben es möglich gemacht in jenen Ma
ſchinenteil während der Arbeit bineinzuſchauen Es wurde
dabei feſtgeſtellt daß unter Einwirkung der Bewegungs
kräfte die kleinſten Bauſteine des Stahls die Moleküle
an einer beſtimmten Stelle ins Gleiten kamen Sie
rutſchten ſozuſagen aneinander vorüber und der Bruch
war da Nun überlegte ſich der Phyſiker die Sache von
der Grundlagenforſchung her Er ſuchte nach anderem
Rohſtoff deſſen kleinſte Teile hier als Bremsbänder
wirken könnten Es wurde eine Legierung mit dieſem
neuen Stoff verkucht und ſiebe da die Bremsbänder biel
ten und der Maſchinenteil in Zukunft auch

m Kaiſer Wilhelm Inſtitut für pbyſikaliſche Chemie
in Berlin Dahlem hat man nicht nur das Elektronen
mikroſkop das neueſte großartigſte und von Deutſchen
erfundene Forſchungsgerät zur Unterſuchung von Roh
ſtoffteilchen erfolgreich eingeſetzt man benutzt auch die
modernſte Entdeckung der Atomphyſik nämlich die Wellen
natur der Materie direkt in dem ſogenannten Elektronen
beugungsgerät Hier werden die Kräfte geprüft die die
Atome zu Molekülen zuſammenfügen und die die Mole
küle untereinander verbinden Hier iſt es gelungen z B
die Größe die Form und die Bindefähigkeit beſtimmter

eimiſchungen zum Kautſchuk feſtzuſtellen und damit die
Frage zu klären weshalb nur ein aus dem Ausland ein
geführter Stoff von ganz beſtimmter Herkunft ſich für
dieſe Beimaſchung eignete Nachdem man aber erſt wußte
wie die kleinſten Teilchen dieſes Stoffes ausſehen müſſen
und welche Eigenſchaften ihnen zukommen war es halb
auch möglich unter den Deutſchlan zugänglichen Roh
ſtoffen einen vollwertigen Erſatz zu finden Es ſind eben
doch ſchließlich die Gedanken die die Atome bewegen

den Generalgouverneur Reichsminiſter Dr Frank er
öffnet Mit der Durchführung dieſer Ausſtellung wurde
ſo führte Dr Frank unter anderem aus betont daßinnerhalb des Generalgouvernements das künſtleriſche
Prinzip in der praktiſchen Tätigkeit des Berwaltens Ord
nens und Wertſchaffens nicht vernachläſſigt werde

Geſchichtsforſcher Prof Heinrich Wolf f Im Alter von
Jahren ſtarb in Düſſeldorf der Geſchichtsforſcher Prof

Dr Heinrich Wolſ Der Führer verlieh ihm im Jahr
1938 in Anerkennung ſeiner Verdienſte um die Geſchichts
wiſſenſchaft die Goethe Medaille für Kunſt und Wiſſenſchaft
und ließ ihm damit die verdiente Anerkennung für ſeinen
jahr zehntelangen Kampf für arteigene deutſche Erneuerung
zuteil werden Von ſeinen Werken nennen wir An
gewandte Geſchichte 12 Aufl 1938 Angewandte Kirchen

Freitag 30 Januar 1942

a G Se DeDie Schlinge und der Schlingel
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nimmt
Beförderungen zum 30 Januar

Jn der SA
n 30 Januar Anläßlich des 9 Jahrestages
übernahme hat der Oberſte SA Führer fol

ende Beförderungen ausgeſprochen Zu S A
bergruppenführern Die SA Gruppenführer

Joſef Berchthold Wilhelm Kleinmann Heinrich Haake
Ludwig Uhland und Heinz Spageing zu SA Grup
penführern Die SA Brigadeführer Hans Peter
ſen Auguſt Möslinger Carl Caſparv Otto GümbelHans von Helms Ferdinand Schramm Walter Hövel
Meinhardt Marnitz Alfred Ernſt Wilhelm Dittler Paul
Paßbach Oskar Jaſter Georg Dechant Karl Dörnemann
Max Köglmaier Albert Heinz Fritz Vielſtich Richard
Aſter Robert Schormann und Karl Kraft zu SA

rigadefübhrern Die SA Oberführer Robertauer Theodor Freundt Jakob Gansmeier Friedrich
eißelbrecht Otto Godes Eduard Kolb Arnold Lentzen

franz Maxr Heinz Pernet Arnold Portius Hans Rei
mann Julius Ruttkowſky Richard Suchenwirth Adolf
Neugſchwandtner Leo Bendgk, Wilhelm Groß KarlSchweinle Fritz von Delius Joſef Feichtmayr Eginhard
ſchhorn Hans Cramer Erich Ernſt Heinrich Theobald

Fritz Richter Hermann Fiebing und Otto Drechſler zu
SA Brigadeführern S Die SA Oberführer S
Karl Thums an Baumgartner Frank Unger und
Hans Klein zu Brigadeführer V Oberführer V Richard

Berlider Macht
e

Diehl

Jm NSKK
Zum 30 Januar 1942 hat der Flührer folgende Be

förderungen im NSKK ausgeſprochen Zu NSK K
Obergruppenführern Die Gruppenführer Günter Vröhl
und Helmut Stifft zu N S BrigadeführernDie Sberführex Fritz Ernſt Franz Putz und Ernſt Schilling zu NSK g Obexführern Die Standarten
führer Otto Ewers G Alexander Klein Joſef Krämer

Jn der SS
In der SS bat ger Fſſhrer auf Vorſchlag des Reichs
ers SS folgende Beförderungen vorgenommen Zu

bergruppenfübhrern die a eTheodor Berkelmann Joſef Bürkel Far iehler
Albert Forſter Arthur Greiſer Friedrich Hildebrandt
Richard Hildebrandt Karl Kaufmann Wilhelm Keppler
Dietrich Llagges Vaunl Körner Wilhelm Kopye Wil
helm Murr Fritz Sauckel Karl Wolff zu SS Grup
penführern die Brigadeführer Georg Jedicke
Hanns Wohſt Georg Keppler Kurt Knoblauch Walter
Krüger Hans Georg von Mackenſen Wilhelm Meinberg
Juauſ Mevßner Htto von Oelbafen Fritz Schleßmann
Dr Wilhelm Stuckart

Neue Ritterkreuzträger

fü

führer

Berlin 30 Januar Der Führer verlieb das
Fatter e des Eiſernen Kreuzes an Oberſt Curtuno Kommandeur eines Panzerregiments afjor
Karl Kraft Bataillonskommandeur in einem Jnfan
terieregiment Major Ludwig Kirſchner Bataillons
kommandeur in einem Jnfanterieregiment Hauptmann
Johann Schmidt, Bataillonsführer in einem Jnfan
terieregiment und Hauptmann Hans Müller Ba
taillonsführer in einem Jnfanterieregiment

Der deutſche Wehrmachtbericht
aünb Aus dem Fübrerhauptauartier29 Januar Das Oberkommando der Wehrmacht gibtbekannt Auf der Krim und im ſüdlichen Abſchnitt der

Oſtfront infolge heftigen Schneetreibens geringe Kampf
tätigkeit Bei der im geſtrigen Wehrmachtbericht gemel
Saft einer feindlichen Kräſtegruppe an derSüdküſte der Krim fielen 840 Gefangene 12 Geſchütze
ſowie 111 Maſchinengewehre und Granatwerfer in die
Hand der deutſchen und rumäniſchen Truppen

An der Donez Front wieſen deutſche und ſlowa
kiſche Verbände örtliche Angriiſe der Sowjets ab Eigene
Gegenangriffe waren erfolgreich Jm mittleren Front
abſchnitt griff der Feind an mehreren Stellen erfolglos
an Bei eigenen Angriffen worden zahlreiche Ortſchaften
nach heftigen Kämpfen genommen und eine Anzahl Ge
ſchütze erbentet

Im Nordteil der Oſtfront ſetzte der Feind ſeine An
griffe fort Die Kämpfe ſind zum Teil noch im Gange
Südoſtwärts des Jlmenſees in der Einſchließungsfront
von Leni und an der dentſch finniſchen Front in
Lappland erfolgreiche eigene ter merneypgunagr

Starke Kampf und Jagdfliegerverbände griffen be
ſonders im mittleren und nördlichen Abſchnitt in dieErdämy e n g ahlreiche ſowjetiſche Flugzeuge wurden

rand geſetzt
Jn Nordafrika lebhafte Spähtrupptätigkeit in der

Cyrengika Erfolgreiche Luftangriffe richteten ſich gegen
britiſche Kraftfahrzeugkolonnen Truppenanſammlungen
und Treibſtoſfflager im nordafrikaniſchen Küſtengebiet
von Bengaſi bis Marſa Matruk

Bei a und Nachtangriffen a re Flugplätze
der alt a wurden mehrere Flugzeuge am Boden

eſchädigt
Britiſche Bomber die in der letzten Nacht verfſuchten

ünſter anzugreifen wurden durch ſtarke Abwehr ver
trieben und warfen vlanlos Bomben in Nordweſtdeutſch
land Die Zivilbevölkerung hatte geringe Verluſte An
einigen Orten entſtand Häuſerſchaden Drei britiſche
Bomber wurden abgeſchoſſen

Der italieniſche Wehrmachtbericht
dnb Rom 29 Januar Der italieniſche Behrmacht

bericht vom oppere a hat folgenden Wortlaut Das
Hauptquartier der Wehrmacht gibt bekannt In der
Cyrengika herrſchte geſtern lebhafte Spähtrupptätig
keit im weſtlichen Dſchebel

Trotz heftiger Sandſtürme führte die deutſch italieniſche
Luftwaffe wiederholt wirkſame Aktionen gegen die
rückwärtigen Verbindungen des Feindes durch

Auf Maltga erfolgten erneut Angriffe der Luftſtreit
kräfte der Achſenmächte die militäriſche Ziele bombar
r feindliches Flugzeug wurde im Luftkampf

geſchoſſen
Engliſche Flugzeuge griffen Tripolis an Einige

Perſonen wurden verleßt geringer Schaden verurſacht
Ein auf einem Aufklärungsflug über Catanzaro befind
liches engliſches Flugzeug ſtürzte bei Marcellingra ab
Der Flugzeugführer wurde von einer Abteilung der
Schutztruppen gegen Fallſchirmjäger gefangengenommen

Der Führer hat Seiner Majeſtät dem König derr Geburtstag drahtlich r Wruaeünſde
rmittelt
Der Duce empfing die von Reichskriegs erOberlin ober geleten S ehe

zu einer herzlichen Unterredung

di en e delhedazerlagsdir u retke auvptſchriftleiterv Arno Wegrich ſämtlich in Halle kähh Nr 7
geſchichte Kulturgeſchi Weltgeſch chte der Lüge
und Angewandte Raſſen ninfaßt 6 SeitenDieſe Angabe
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Nr 25 Seite 4 Halliſche Nachrichten

Kameraoöſchaft bezwingt den Toö
Die Blufspencler Orgonisafion der SA 3615 Bſufspender allein in einer SA Gruppe

Wir brachten vor kurzem einen Artikel über den Ein
ſatz der SA Männer an der Front und in der
Heimat Die folgende Darſtellung gibt ein Bild von
der kameradſchaftlichen Hilfe mit der ſich die SA
eil der auch bei der Blutübertragung zur Verfügung

Die häufigen und wie die ſpätere Erfahrung zeigte
F berechtigten Klagen der Aerzteſchaft über das Feblen
einer Blutſpender Organifation veranlaßten die Sani
tätsführung der SA Gruppe Weſtfalen im Jahre 1935
innerhalb der SA einen Blutſpendertrupp ins Leben zu
rufen und ihn als feſtſtehende allen Volksgenoſſen zu
gute kommende Einrichtung in den Geſundheits und Ret
tungsdienſt einzubauen Der Einſatz dieſes Trupps wirkte
ſich ſo ſegensreich aus daß ſchon bald nachher die Auf

Der Stabschef der SA Viktor Lutze empfängt sieben
Ritterkreuzträger der SA Presse Hoffmann

ſtellung eines zweiten Trupps erfolgte Dank der Unter
ſtützung die der inzwiſchen als Hauptmann in einem
Fallſchirmiägerregiment gefallene Führer der Gruppe
SA Obergruppenführer Schramme der Organiſation an
gedeihen läßt leiſtete ſie bahnbrechende Arbeit und wurde
beiſpielweiſend für die übrigen SA Gruppen Zahlreiche
Volksgenoſſen die dem Tode ſchon verfallen ſchienen
wurden durch ſie dem Leben erhalten

Nähert ſich der Umfang des Blutverluſtes eines Men
ſchen der Grenze die von der Natur zwiſchen Leben und
Tod geſetzt iſt ſo kann nur noch ſchleunige Blutüber
tragung Rettung bringen Die Blutübertragung ſorgt
dafür daß ein ſonſt dem Tode Geweihter auch für einen
großen Eingriff zur Operationsreife gebracht und damit
der endgültigen lebensrettenden Behandlung zugeführt
wird Nicht nur bei der einfachen Ausblutung wird die
Transfuſion angewandt Sie leiſtet auch bei ſchweren und
chroniſchen Jnfektionskrankheiten bei zehrenden Leiden
inneren Blutungen aller Art bei den eigentlichen Blut
krankheiten allgemeinen Körperſtörungen Gasvergiftun
gen und Verbrennungen wirkſame Hilfe Daneben hat
die Blutübertragung auch bei der Bekämpfung lebens
bedrohender Erkrankungen im Kindesalter und in der Be
kämpfung der Säuglingsſterblichkeit wachſende Bedeu
tung gewonnen Wer ſich nun zur Verfügung ſtellt um
ſeinem Körper Blut zugunſten eines todkranken Volks
genoſſen entnehmen zu laſſen gilt als Blutſpender

Nicht jeder kann ohne weiteres jedem anderen ſein
Blut ſpenden Außer der körperlichen Eignung muß neben
anderen Bluteigenſchaften feſtgeſtellt ſein ob die Blut
gruppen des Spenders und des Empfängers überein
ſtimmen Ehe alſo Blutſpender aktiv eingeſetzt werden
können muß dieſem Einſatz eine gründliche ärztliche
Unterſuchung vorangehen die in gewiſſen Zeitabſtänden
wiederholt wird

Der Bedarf an Blutſpendern beträgt etwa 1 auf 1000
Einwohner Die SA bemüht ſich mit allen Kräften ihm
gerecht zu werden Das iſt angeſichts der Tatſache daß
der weitaus größte Teil ihrer Männer an der Front ſteht
nicht einfach Auf der anderen Seite bringt der Krieg
es mit ſich daß der Bedarf an Blutſpendern beſonders
groß iſt Welchen Widerhall der Ruf der Wehrmacht nach
neuen Blutſpendern in der SA gefunden hat belegen
einige Zahlenbeiſpiele Im Bereich der Gruppe Berlin
Brandenburg ſtellten ſich 8615 Männer freiwillig und

unter Verzicht auf jede geldliche Entſchädigung der Wehr
macht als Blutſpender zur Verfügung Kürzlich meldete
die Gruppe Mitte einen Truppführer der bereits 166mal
Blut geſpendet hat Die Blutſpender der Gruppe Weſt
falen retteten im Laufe von ſechs Monaten mit 45 480
Kubikzentimeter Blut das Leben zahlreicher kranker
Volksgenoſſen und verwundeter Kameraden Andere SA
Gruppen ſtehen mit ihren Leiſtungen kaum nach

Ein Beiſpiel möge für die Haltung der Blutſpender
ſprechen

Eines Vormittags Anruf auf der Dienſtſtelle der SA
Gruppe Hanſa in Hamburg Das Standortlazarett be
nötigt dringend einen Mann vom Blutſpendertrupp Wie
der läutet der Fernſprecher diesmal in einem Fabrik
betrieb in dem Obertruppführer X ſeinem Dienſt nach
geht Jnnerhalb kurzer Zeit iſt alles klar Der Obertrupp
führer meldet dem Stabsarzt Kurze Rückfrage Blut
aruppe Jawohl Blutgruppe Jn Ordnung

Gedämpfte Schritte der beiden Männer auf dem
langen Korridor Geruch von Aether und Karbol DieTür des Operationsſaales öffnet ſich lautlos Er iſt er
ſfüllt von einer flutenden weichen und milden Helligkeit
Im Kern dieſes Lichtes liegt langgeſtreckt ein junger
ſchwerverwundeter Soldat Die froſtſtarre Erde des
Oſtens trank ſein Blut Es dauerte lange bis Kameraden

Neues aus
Lawinenſturz legt Zugverkehr lahm

Bei dem Dorf Oberried am Brienzer See ober
halb am Brienzer See ging geſtern morgen eine gewal
tige Lawine nieder die die Bahnlinie auf einer Länge
von über 50 Meter und fünf bis ſieben Meter hoch ver
ſchüttete Der durchgehende Zugverkehr iſt auf zwei bis
drei Tage unterbrochen doch wird der Perſonenverkehr
durch Umſteigen aufrechterhalten Die Lawine brachte
gewaltige Holzmaſſen mit wodurch die Aufräumungs
arbeiten ſtark behindert werden

Schlecht belohnte Gutmütigkeit
Böſe Erfahrungen mußte eine allzu vertrauensſelige

Berlinerin machen die von der 32jährigen Thekla Müller
aus Eſchwege Bezirk Kaſſel in gemeiner Weiſe betrogen
und beſtohlen wurde Sie hatte die die ſich nunmehr
wegen Diebſtahls Rückfallbetruges und Urkundenfälſchung
vor dem Berliner Amtsgericht verantworten mußte
auf der Straße kennengelernt und aus Gutmütigkeit mit
in ihre Wohnung genommen Urſprünglich ſollte die An
geklagte nur über Nacht bleiben aber durch ihre gewin
nende Art verſtand ſie es die freundliche neue Bekannte
ſo zu beeindrucken daß ſie gern mehrere Wochen lang als
Gaſt geöuldet wurde Sie wäre vielleicht ſogar noch heute
da wenn ſie ſich nicht in unliebſamſter Weiſe verhalten
hätte Jhre vertrauensſelige Gönnerin ließ ſie nämlich
mitunter allein in der Wohnung und dieſe Gelegenheit
benutzte die Angeklagte dazu um Kiſten und Kaſten zu
revidieren Dabei entwendete ſie Bargeld ſowie Klei

dungs und Wäſcheſtücke Jhr gefährliches Treiben wurde
erſt aufgedeckt als ſie die Frechheit beſaß eine Geld
ſendung an die Wohnungsinhaberin in Empfang zu neh
men und mit dem fremden Namen zu quittieren Das
Geld 78 RM hatte ſie bei ihrer Feſtnahme bereits
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General Rommel während einer Besprechung mit dem
nordafrikanischen Front
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bände dem verſickernden Lebensſaft Halt gebieten konn
ten Die notwendige Operation bedingte einen weiteren
nicht unbeträchtlichen Blutverluſt Er muß ausgeglichen
werden wenn das Leben des Tapferen nicht langſam
aber ſicher verrinnen ſoll

Jrgendwo bangt ein Mutterherz um einen Jungen
Seine Lippen bewegen ſich als wollten ſie ſprechen Aber
es gelingt ihnen kein Laut Wie gut denkt der Obertrupp
führer daß ich ihm helfen kann Ein glückliches Lächeln
ſteht auf ſeinem Geſicht

Zwei Leiber werden zuſammengekoppelt der todes
matte bleiche des verwundeten Soldaten und der friſche
kräftige des SA Kameraden Lautlos hantierende Hände
prüfen die Armkompreſſen und die aläſerne Pumpe Aus
den aufgeſtauten Venen fließt das lebenſpendende Blut
durch Hohlnadel und Schlauch in den ſiechen Körper Ein
Abſperrſchieber ſorgt für Weg und Ziel Mit jedem
Kubikzentimeter Blut kräftigt ſich der kranke Körper er
neuert ſich ſein verlöſchendes Leben

Ueber die beiden Kameraden gebeugt ſteht der Arzt
und ſorgt daß die kleine Pumpe im ruhigen Gleichmaß
arbeitet Schweſtern notieren jeden Kubikzentimeter der
durch das gläſerne Herz gleitet 400 410 420 Ein paar
Züge noch 500 Kubikzentimeter Es genügt

Welch Wandel vollzieht ſich in dem Soldaten Das
müde matte Auge gewinnt Licht und Glanz die Wangen

ch langſam und die Schatten weichen von ſeinem
eſicht

Tiefer und ruhiger geht der Atem
Der Obertruppführer hakt ſeinen Uniformkragen zu

und winkt lächelnd ab als der Soldat danken will Jhm
iſt das Bewußtſein geholfen zu haben reiche Genugtuung

Eine Stunde ſpäter ſteht er wieder an der Drehbgnk
SA Obersturmbannführer Hans Sponholz

aller Welt
durchgebracht Ebenſo verhielt es ſich mit einem Betrage
von 50 RM den ſie ſich geliehen hatte obwohl ihr genau
bekannt war daß ſie bei ihrer Lage dieſe Summe nicht
zurückgeben konnte Auf das Konto der Angeklagten kam
ferner ein Diebſtahl den ſie in Finow Mark bei ihrer
Quartierwirtin verübt hatte Sie hatte dort auf der Fahrt
von Eſchwege nach Berlin die ſie mit einem Ueberland
fahrer unternommen hatte übernachtet und die vorüber
gehende Abweſenheit ihrer Wirtin ſofort dazu ausgenutzt
um zu ſtehlen Das Urteil gegen die Gaunerin lautete
auf ein Jahr Gefängnis

Anonyme Briefſſchreiberin verurteilt
Jm Sommer des Jahres 1939 verurſachten anonyme

Briefe die an Regierungs Partei und Schuldienſtſtellen
gegangen waren und die Abberufung eines Schuldirektors
forderten in Wittſtock in der Mark großes Aufſehen
Die Briefe ſtrotzten von Verleumdungen Jetzt konnte die
anonyme Brieſſchreiberin endlich überführt und beſtraft
werden Es iſt die 61 Jahre alte Marieluiſe Schultz aus
Wittſtock die ſeit Jahren als Sekretärin des Schuldirek
tors tätig war Wegen Verleumdung und falſcher An
ſchuldigung wurde die Angeklagte zu ſechs Monaten Ge
fängnis und 300 RM Geldſtrafe verurteilt

Polniſcher Gewaltverbrecher hingerichtet
Am 27 Januar 1942 iſt der am 6 Juni 1920 zu

Cieniawa Kreis Neuſandez Generalgouvernement ge
borene Vinzenz Biskup hingerichtet worden den das
Sondergericht in Loeben als Gewaltverbrecher zum
Tode verurteilt hat Biskup ein im Reich beſchäftigter
Pole hat als er wegen aufſäſſigen Verhaltens feſtge
nommen werden ſollte einen Verfolger niedergeſchlagen
und lebensgefährlich verletzt

italienischen Armeegeneral Navarini an der
Aufn Kriegsberichter Moosmüller Sch

Freitag 30 Januar 1942

h IImee2 Fortſetzung
Zaharoff zuckt die Achſeln Dieſes Wort höre ich in

Madrid immer wieder Die Spanier wollen ſich ſcheinbar
nicht gern an die in ihrer Kolonie Kuba herrſchenden
Spannungen erinnern laſſen Dabei ſind ſie drauf und
dran dieſen Beſitz endgültig zu verſpielen

Die Herzogin blickt Zaharoff gerade in die Augen Er
hat Mühe ihrem forſchenden Blick nicht auszuweichen

Große Politik und Geſchäft nennen Sie in einem
Atem fragt ſie ohne ihren Zweifel über die Zuver
läſſigkeit ſeiner Behauptung zu verbergen

Jetzt lächelt er Es iſt kein gewinnendes Lächeln
ſondern das Lächeln des kühl abwägenden Materialiſten
der alles Geſchehen von ſeinem Standpunkt mühelos
durchleuchten zu können glaubt

Geſchäft und Politik wiederholt er die von ibr
in die Debatte geworfenen Worte Gibt es zwiſchen
beiden Begriffen heutzutage überhaupt noch einen Unter
ſchied Frau Herzogin Es geht um Märkte Nur Ser
jenige der über die beſten und modernſten Waffen ver
fügt ſichert ſich die Herrſchaft über die Meere die
Schickſalsſtraßen der neuen Zeit und wird damit Herr
der Märkte der Quellen allen Reichtums

Unſer Volk wollen Sie alſo moderniſieren Senor
Spaniens Kultur

Ungeduldig unterbricht Zaharoff ſeine Gaſtgeberin
lebt wie alles in Spanien von der Erinnerung an

eine glanzvolle Vergangenheit von den Siegen die von
den Vorfahren der heutigen Spanier erfochten wurden
von den Reſten einer Weltherrſchaft die das Wagnisunternahm einen für ihre Zeit einzigartigen Gedanken

zu verwirklichen die Entdeckung eines neuen Erdteils
Bedenken Sie Spanien erwarb das Verdienſt der neuen
Zeit die Tore geöffnet zu haben Und dieſes ſelbe Spanien
verträumt in unſerer Epoche ſeine großen Chancen

Nachdenklich krauſt die Herzogin die Stirn EineFrau trägt heute die Laſt der Regierung Es mag nicht
immer leicht ſein jene nüchternen ja oft harten Ent
ſcheidungen zu fällen die eine grauſame Gegenwart von
uns fordert Was müßte nach Jhrer Meinung
Spanien tun um in den drohenden Stürmen zu beſtehen

Zaharoff triumphiert ſein Stichwort iſt gefallen
Er ſpürt daß er die Herzogin zur Hälfte bereits für ſeine
Pläne gewonnen hat Um ſo überzeugender ſpinnt er
ſeine Gedanken weiter aus Vor allem gilt es die Reſte
des ſpaniſchen Weltreiches zu ſchützen Spanien verfügt
über tapfere Soldaten und über hervorragende Seeleute
Es braucht ſich nur der bereitliegenden Waffen zu be
dienen das heißt aufzurüſten ehe es zu ſpät iſt dann
wird es gegen peinliche Ueberraſchungen gewappnet ſein
Aber es darf heute nicht mehr zögern will es nicht für
immer die Gelegenheit verſäumen

Schweigend leert die Herzogin ihre Teeſchale Jhr
iſt anzuſehen daß ſie ſich bemüht Zaharoffs Andeutungen
zu verarbeiten Leiſe klirrt das hauchdünne Porzellan
als ſie die Taſſe abſetzt nur dieſes kleine Geräuſch ver
rät die innere Erregung der Ducheſſe

Jch habe Zugang zu den Privatgemächern der
Königin ſagt ſie langſam als erwäge ſie noch immer
wie weit ſie ſich zu einem Zugeſtändnis entſchließen darf
Zweifellos haben Sie beſtimmte Aufzeichnungen zum

Beweis Jhrer Behauptungen geſammelt Vertrauen Sie
mir dieſe Papiere für eine kurze Zeit an und ſagen Sie
mir wann Sie in Jhrem Jntereſſe nun im Be
ſitz einer Entſcheidung der Regierung ſein müſſen

Mir ſtehen für Madrid noch insgeſamt zwei Wochen
zur Verfügung Darf ich fragen

Nein das dürfen Sie nicht Schicken Sie mir noch
heute die Dokumente Erwarten Sie dann meine Nach
richten im Hotel Jch wollte Jhnen danken jetzt kann
ich vielleicht Jhre Hilfeleiſtung die mich von einem jahre
langen Martyrium befreite durch die Tat vergelten

IJch bitte Eure Hoheit von jenem tragiſchen Zwiſchen
fall nicht mehr zu ſprechen Jeder andere an meiner
Stelle hätte ebenſo gehandelt

Lächelnd ſchüttelt die Herzogin den Kopf
IJn Jhrer Anweſenheit in der Galerie des Eskorial

erblickte ich eine Gnade des Schickſals Sie konnten
Sie durften eingreifen weil Sie weder den Namen noch
die Stellung des Herzogs von Villafranca kannten Jeder
andere wäre vor dem Träger des Goldenen Vlieſes zu
rückgewichen Jch geſtehe Jhre Tat hat mich erlöſt
Geſtern wurde mein bedauernswerter Gemahl in ein
Jrrenhaus gebracht Die königlichen Aerzte die man her
beigerufen hatte haben einwandfrei eine unheilbare
Geiſteskrankheit feſtgeſtellt Ohne Jhr Dur rn
wäre ich vielleicht nicht mehr am Leben Jedenfalls hätte
der Herzog das Schloß ungehindert verlaſſen können und
ich wäre ſeinen unberechenbar ausbrechenden Anfällen
weiter ausgeliefert geweſen Seither kann ich wieder
atmen wie ein Menſch

ie Herzogin erhebt ſich
Zaharoff folgt ihrem Beiſpiel Dankbar führt er zum

Abſchied ihre Hand an ſeine Lippen
Was er in der Spannung des Geſprächs für Augen

blicke vergaß jetzt ſieht er es wieder die beglückende
Schönheit dieſer Frau r empfindet ein wildes Ver
langen nach ihrer Nähe Jn ſeinen geheimſten Gedanken
träumt er von ihrem Beſitz Soviel Unmögliches iſt ſchon
möglich geworden warum ſollte der tollſte ſeiner Wünſche
ſich nicht erfüllen

erf ich hoffen Eure Hoheit wiederzuſehen fragt
er leiſe

Sofort war las eben noch ſtrahlende Lächeln auf dem
Antlitz der Ducheſſe erloſchen

Fortſetzung folgt

u
Roman von Erika Leffler

8 Fortſetzung
Cilly maſſierte mit Hingebung ihre Stirn Gut

nickte ſie ernſthaft ihrem Manne zu Aber ich möchte
dich bitten dich mehr als bisher an Hanni und mich
zu halten Achim iſt in dieſer Hinſicht bedeutend rückſichts
voller als du Er läßt uns nur dann allein wenn ſeine
Gegenwart gern entbehrt wird Und er iſt immerhin erſt
fünfzehn Jahre alt

Der Geheimrat ſetzte ſich im Bett auf und ſtützte ge
ſein Kinn in die Hand Sagteſt du im

merhin
Jawohl erwiderte ſie ohne Zögern Mir rutſchen

keine Worte heraus die nicht paſſend ſind
Er nickte bedächtig Selbſtverſtändlich

Man weiß doch nie woran man mit dir iſt ent
rüſtete ſich Cilly Willſt du dich nun von deinem Sohn
beſchämen laſſen oder nicht

Selbſtverſtändlich will ich bekannte der Geheimrat

e z längſt wiſſen was für ein
amloſer Menſch i ne ler 2erte die Pantoffeln von ſich und legte ſich

eufzend nieder
Achim erklärte der Geheimrat Lang die Decke für

orglich über ſeine Frau ziehend iſt ein guter Sohn
a er iſt auf dem beſten Wege dazu ein geradezu idealer

Sohn zu werden Aber idegle Kinder werden zu häufig
unglückliche Menſchen als daß ich wünſchen könnte ihm
nachzueifern

Er weiß daß ſeine Mutter es gut mit ihm meint
ſchoß es angriffsluſtig aus Cillys Munde hervor

Gutmeinen iſt im allgemeinen nichts anderes alsjemanden daran bindern ſeine eigenen Erfahrungen zu
machen ihn alſo um das koſtbare Gut der praktiſch erwor
benen Lebensweisheit bringen ſagte er langſam Ein
immer gehorſames Kind mag ſolange es im Hauſe der
Eltern lebt durchaus angenehm vielleicht ſogar vorbild
lich wirken ſpäter aber wird das ins genaue Gegenteil
umſchlagen müſſen denn ein Menſch der nicht weiß was
er will weil er nie imſtande war darüber nachzudenken
eſchweige denn eine ſelbſtändige Handlung zu vollbringen4ehr dem Leben ohnmächtig gegenüber

Haarſpaltereien winkte ſie unmutig 5
Der Geheimrat ſah ihr ernſt ins Geſicht Leider nicht

meine Liebe
Du willſt alſo nicht aufhören mit dieſem gelbſichtigen

kleinen Balg deine ſchöne Zeit zu verbummeln fragte
Frau Cilly Lang ihren Gatten eines Abends beim
Schlafengehen

Sehr richtig nickte er während ſich ein leiſes
Lächeln um ſeine Lippen ſtahl

Und ausgerechnet von dir ſagt die ganze hannoverſche
Geſellſchaft daß du zu wähleriſch im Umgang mit Men
ſchen ſeieſt ſeufzte ſie kopfſchüttelnd

Worin ſie möglicherweiſe noch nie ſo recht gehabt hat
wie in dieſem Falle vollendete er die Hände hinter dem
Nacken verſchränkend und ſich behaglich in die Kiſſen
zurücklegend Denn die einzige intereſſante Perſönlich
keit in dieſem Hauſe iſt eben dieſes Kind

Der Geheimrar erfuhr nicht aus welchem Grunde der
erwartete Empörungsſchrei ausblieb Es ging ihm neben
bei geſagt auch nicht darum hinter dies Geheimnis zu
kommen Er war viel zu ſehr mit ſeinen Gedanken be
ſchäftigt um ſich derlei Fragen zuwenden zu mögen

Jhr Frauen und insbeſondere du liebe Cilly wißt
von einem Menſchen der fremd in euren Geſichtskreis
tritt zuerſt nur was er anhat begann er von neuem

Während wir Männer oft ſehr überraſcht ſind von euch
zu erfahren daß auf dieſem oder jenem Kopf deſſen Züge
uns irgendwie feſſelten ein Hut mit Reihern geſeſſen
habe deſſen Schick nicht bemerkt zu haben einfach eine
Schande ſei könnt ihr hingegen euch nicht daran erinnern
daß Frau X beiſpielsweiſe Augen hat aus denen klar
eine ſchöne oder aber abgründige Seele zu erkennen iſt
Du ſiehſt alſo nur daß Sabine von der Trauerfarbe
ihres Kleides erdrückt elend erſcheint kommſt jedoch nicht
darauf ihr eigenartiges Geſicht und die ſeltſame Tiefe
ihres Blicks erforſchen zu wollen Du ſprichſt mit ihr
wie mit allen Kindern ihres Alters weshalb ſie dir
natürlich keine Gelegenheit geben kann ihre Außergewöhn
lichkeit zu bemerken Hübſch iſt ſie nicht damit haſt du
allerdings recht Aber ich weiß heute ſchon meine Liebe
daß ſie einmal bedeutend mehr ſein wird In ihrer Seele
ſchlummern Kräfte von deren Zauber du dir einfach keine
Vorſtellung machen kannſt Und ſiehſt du weil ich
dieſes Geheimſte ſpürend es für mein Leben gern ergrün
den möchte weil ich einfach wiſſen muß was für einMenſch dieſes Kind einmal ſein in welchem Sinne es
ſeine große innere Macht über alles Lebendige ausüben
wird bin ich leider gezwungen mich auch weiterhin von
meinem Sohn beſchämen zu laſſen

Cilly ſchwieg Der Geheimrat mußte ſich erſt dicht
e ſie beugen um erkennen zu können daß ſie bereits

VNa ſelbſtverſtändlich murmelte er zufrieden Wann
hätteſt du je rubig zuhören können ohne zu wider
ſprechen

Am Tage vor der Rückkehr des Barons von Meiſter
erfüllte ſich Kunzes geheimnisvolles Verſprechen auf eine
viel wunderbarere Weiſe als Sabine angenommen hatte
Sie kam in Begleitung Onkel Hermanns und der Hunde
eifrig erzählend die lange Lindenallee herab Die Sonne
brannte heiß Ueber dem ſtillen Waſſerſpiegel des Teiches
ſchwebte ein heller Dunſt und es ſchien wie wenn die
alten Weiden in Sehnſucht nach ſeiner Kühle ihre blätter
beladenen Zweige noch tiefer herabhängen ließen als ſonſt

Hier werden wir uns ein bißchen verſchnaufen ſchlug
der Onkel lächelnd vor Aber Sabine ſtand wie ein
ſteinernes Bild an der ſchön abgeſchrägten Grasböſchung
während ihre Augen voll eines ſeltſam bewegten Stau
nens auf den Teich gerichtet blieben

Setz dich doch nickte der Geheimrat ſich ſelbſt nieder
laſſend um als auch dieſe zweite Aufforderung ungehört
verhallte nunmehr den bisber dem Kind zugewandten
Blick auf die Waſſeroberfläche zu lenken in deren Mitte
wie er jetzt ſah eine vollerblühte Seeroſe ſchwamm

Aha du wunderſt dich daß auf dem Teich Blumen
wachſen können

Sabine ſchwieg noch immer aber ihr Atem ging ſo
heftig daß die feinen Naſenflügel von ſeinen Stößen
erſchüttert zu beben begannen

Er ſab ſie lange an Dann als ihn ihre ſtumme Be
geiſterung faſt ſchon befremdete als er dahinter einen Zu
ſammenhang vermutete drehte ſie ſich plötzlich zu ihm
und murmelte mit abweſendem weit über ihn hinweg
fliegendem Blick Kunze iſt alſo ein Zauberer

Der Gebeimrat lächelte gütig Hier war des Rätſels
Löſung in einem Märchen zu ſuchen das ihr irgendwer
irgendwann einmal erzählt hatte Nun gut ſollte ſie
alauben daß der Gärtner zaubern könne weil er Blumen
auf dem Teich erblühen ließ Er legte ſich beruhigt auf
den Rücken und wartete geduldig auf eine Erklärung aus
ihrem Munde aber Sabine ſchien nicht geſonnen eine
ſolche abzugeben till glitt ſie neben ihm in den
Schneiderſitz faltete die Hände im Schoß und ſtarrte mit
leuchtendem Blick in die Weite

Jhre kleine Seele träumt wußte der Geheimrat ehe
er von der Hitze des Vormittags ermattet einſchlief

Als er erwachte weil die Sonne indeſſen ſo weit vor
geſchritten war daß ſie hell in ſein Geſicht ſchien lag das
Kind mit geſchloſſenen Augen neben ihm

Schläfſt du forſchte er behutſam
n Sabines Züge hatte ſich ein ſehr ſchönes Lächeln

geſchlichen das irgendwie an ſein Herz rührte

Nein antwortete ſie ſofort Jch denke an die
amg

Und wie haſt du an ſie gedacht erkundigte ſich der
Geheimrat leiſe

Wenn das Brüderchen wiederkäme müßte ſie doch
V nebr ſo oft weinen nicht wahr fragte ſie haſtig

zurück
Nein ſicherlich nicht
Und alle würden ſehr glücklich ſein nicht wahr
Ueber alle Maßen glücklich bekräftigte der Geheim

rat nicht wiſſend worauf ſie hinaus wollteSabine richtete ſich auf und öffnete jäh die Augen
u wiederkommen ſagte ſie mit unerſchütterlicher
Feſtigkeit

Und er von jenem Ausdruck überirdiſcher Glaubens
kraft den er in ihrem leuchtenden Blick zu gewahren
meinte zutiefſt gerührt zog das Kind an ſein Herz

Woher weißt du das Schäfchen
Jch weiß es erklärte ſie feſter noch als zuvor Und

alle werden es ſeben
Der Geheimrat lächelte den ganzen Tag ſtill vor ſich

bin Er hatte einen tiefen Blick in eine romantiſche Seele
werfen dürfen und fühlte ſich reſtlos zufrieden Die
Menſchheit braucht romantiſche Seelen dachte er beim
Abendeſſen denn die Unterhaltung der Damen zum
größten Teil von Cilly geführt vermochte es nicht ihn
ſeinen Betrachtungen zu entrücken Romantiſche Seelen
halten die Welt in Schwung Damit nahm er lächelnd
ſein Glas und trank ohne es jemandem mitzuteilen auf
Sabine von Meiſters Wohl

Doch der Augenblick der ihm das Lächelr jäh aus dem
Geſicht riß war nicht mehr fern Als man eben ins
Herrenzimmer hinübergehen wollte um dort eine Partie
Bridge zu ſpielen ſtürzte die Apollonia ohne vorher
angeklopft zu haben in den Gartenſaal

Aus ihren runden Kuhaugen ſchrie Verzweiflung und
ihre Stimme vor Aufregung ſcheppernd wie eine zer
ſprungene Glocke ſtieß unzu ſammenhängende Worte her
vor Erbarmen Die Baroöneß ſie geht in den Teich

Des Geheimrats Geſicht wurde ſtarr vor Entſetzen
Was ſagen Sie fragte er aufſpringend
Avollonia ſchluchzte unbeherrſcht Wir müſſen ſuchen
ſuchen ſie iſt aus ihrem Bett verſchwunden No

icht lange Vor ein paar Minuten hab ich noch ins
immer geſchaut aber eben wie ich bereingeb um da
enſter da war ſie ſie iſt in den Teich Das weib

ich ſo gewiß wie
Die Hunde los unterbrach ſie der Geheimrat raub

Sie ſind raſcher als wir Damit lief er eilig hinaus
Fortſetzung folgt
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Mehr Butter ſtatt Margarine
Erhöhte Käſeration und Bohnenkaffee

Auch für die am 9 Februar beginnende 33 Zuteiu rrrke für die jetzt die Lebensmittelkarten
verteilt werden bleiben die laufenden Rationen im
weſentlichen unverändert Neu iſt daß die
Butterration der Normalverbraucher der Jugendlichen
und der Kinder von ſechs Jahren ab um 62,6 Gramm
rhöht und die Margarineration um die gleiche Mengeherabgeſetzt wird Die Geſamtfettration bleibt unver

ändert Weiter iſt von Bedeutung daß alle Verſorgungs
berechtigten 62,5 Gramm Käſe mehr erhalten ſo
daß in dieſer Kartenperiode neben der Quarkration wieder
drei Käſerationen in dieſer Höhe ausgegeben werden
Einer der Käſeabſchnitte wird auf 125 Gramm erböht
Außerdem können alle Verbraucher über 18 Jabre noch
mals an Stelle von 125 Gramm Kaffee Erſatzmitteln
wahlweiſe 60 Gramm Bohnenkaffee erhalten Die
Abgabe des Bohnenkaffees erfolgt auf Grund der Vor
beſtellung die mit der Nährmittelkarte 31 durchgeführt
wurde In der neuen Zuteilungsperiode fallen die bis
ber ausgegebenen 50 Gramm Kartoffelſtärke Erzeugniſſe
weg Normalverbraucher und Jugendliche erhalten wieder
50 Gramm VBHutterſchmalz und dafür die Hälfte der Ration
an Schweineſchlachtfetten Im erſten Kalendervierteliahr
1942 werden die Vorräte des Handels an Speiſeöl nicht
aufgefüllt weil die flüſſigen Oele in dieſer Zeit für die
Herſtellung von Margarine benötigt werden Die Verſorgungsberechtigten können deshalb vorübergehend
Speiſeöl nur noch im Rahmen der beim
Handel vorbandenen Beſtände beziehen Für
die Jahreszeit in der erfahrungsgemäß mebr Oel für
die Zubereitung von Salaten uſw verbraucht wird wird
dieſes rechtzeitig bereitgeſtellt werden

Wie teuer
dürfen gebrauchte Waren ſein
Der Reichskommiſſar für die Preisbildung hat ſich

veranlaßt gefehen Höchſt preiſe für gebrauchte
Waren vorzuſchreiben Der höchſtzuläſſige Preis ge
brauchter Waren muß ſtets unter dem Preis der gleich
artigen oder vergleichbaren neuen Ware liegen Der Ab
zug der vom zuläſſigen Preis der neuen Ware zu machen
iſt muß der tatſächlichen Wertminderung entſprechen
Auf keinen Fall darf der Preis gebrauchter Waren künf
tig 75 Prozent des zuläſſigen Preiſes der neuen Ver
gleichsware überſchreiten Die Vorſchriften der neuen
Verordnung gelten auch für Ver ſteigerungen
jeder Art Ebenſo haben ſie beim Verkauf gebrauchter
Waren durch Privatperſonen Gültigkeit Jm übrigen
dürfen künftig gebrauchte Waren in Zeitunagsinſeraten
oder anderen Werbemitteln nur dann zum Verkauf an
geboten werden wenn darin für jeden gebrauchten Gegen
ſtand der geforderte Preis angegeben wird
Das gilt ſowohl für gewerbsmäßige Händler wie für
Privatverſonen Aus genommen von der Regelung
ſind Gegenſtände die einen Sammler oder Kunſtwert
beſitzen ſowie Altmaterial Lumpen Papier uſw So
weit vom Reichskommiſſar ſelber oder mit ſeiner Zuſtim
mung für einzelne Arten gebrauchter Waren Sonder
regelungen erlaſſen ſind hat es dabei ſein Bewenden
Die im Reichsgeſetzblatt vom 27 Januar veröffentlichte
Verordnung tritt am 1 Februar d J in Kraft und gilt
auch für die eingegliederten Oſtgebiete

Punktpflichtige Amarbeitungen
Bei der Ausführung von Reparaturen anSpinnſtoffwaren werden wie der Reichsbeauf

tragte für Kleidung mitteilt dem Verbraucher ſoviel
Punkte berechnet als der benötigten Stoffmenge ent
ſpricht Dieſelbe Beſtimmung gilt für die Reparatur von
Pelzwaren In dem gleichen Sinne iſt auch bei der
Vornahme von Umarbeitungen an Damen
hüten zu verfahren Dabei gelten für die Punkt
bewertung folgende Richtlinien Umarbeitung pon Hüten
aus Filz oder aus anderem Material in Verbindung
mit Filz neuer Kovf 1 Punkt neuer Filzrand 2 Punkte
Umarbeitung von Hüten aus Meterware bei Verwendung von Spinnſtoffwaren mindeſtens 1 Punkt höch
ſtens 2 Punkte

Mitteldeutſchland
Diebſtahl und Monopolvergehen

Hohenedlau Saalkreis Wegen Diebſtahls und meh
rerer Verſtöße gegen das Monopolgeſetz verurteilte der

alliſche Einzelrichter den 40jährigen Engelbert F aus
Sohenedlau rechtskräftig zu einem Jahr ſechs Mo

naten Gefängnis und zu 300 RM Geldſtrafe
hilfsweiſe zu je 20 Tagen Gefängnis und 20 Tagen Haft
ſowie zu Werterſatz F hatte aus einer Lagerkantine in
Schkopau Beſtecke entwendet und ferner eine ganze Reihe
anderer Gegenſtände geſtohlen Außerdem hatte er
mehrere Liter Branntwein oder dergleichen an ſich ge
bracht hatte dieſen obwohl er minderprozentig war un
erlaubterweiſe feilgeboten und verkauft und ſich auch der
Monovpolhinterziehung ſchuldig gemacht Seine ebenfalls
in Hohenedlqu wohnende Schwiegermutter erhielt wegen
Verſtoßes gegen das Monopolgeſetz 20 RM Geld
ſtrafe hilfsweiſe fünf Tage Haft Von fünf weiteren
Angeklagten fehlten zwei entſchuldigt die übrigen drei
wurden von der Anklage der Hehlerei mangels Beweiſes
rechtskräftig freigeſprochen
Glühende Aſche durch den Briefkaftenſchlitz

Zeitz Als die Ebefrau Frieda B von der Arbeit
zurückkehrte lagen an der inneren Korridortür Papier
fetzen die mit Spiritus durchtränkt waren Außerdem
mußte Aſche in glühendem Zuſtand durch den Brief
kaſtenſchlitz geſchüttet worden ſein da ſich auf dem Fuß
hoden und an der Tür Brandſpuren zeigten Jn den
Verdacht dieſe Tat ausgeführt zu haben geriet die Haus
wirtin Frau Marta die mit der Familie B ſeit
Jahren arg verfeindet iſt Sie wurde der verſuchten
Brandſtiftung angeklagt und hatte bei ihrer polizeilichen
Vernehmung nach anfänglichem Leugnen auch ein Ge
ſtändnis abgelegt Dieſes wurde iedoch jetzt vor der
Strafkammer Naumburg widerrufen Angeblich iſt Frau
W bei der polizeilichen Vernehmung ganz kopflos ge
weſen und man hat ſie eingeſchüchtert Mit dieſer Aus
ede konnte die Hauswirtin aber nicht gehört werden
Infolge dieſer niederträchtigen Handlungsweiſe wurde
e aeklagte zu vier Monaten Gefängnis ver

urtei

Geheimnisvoller Beſuch um Mitternacht
Leipzig Jn den Mitternachtsſtunden verſchaffte ſich

ein unbekannter Mann unter dem Vorwand er habe eine
Depeſche abzugeben Einlaß in ein Grundſtück in der
Ludendorffſtraße Jm Hauſe klingelte er an den Woh
nungstüren ohne daß natürlich eine Depeſche abgegeben
wurde Beim Verlgſſen des Gebäudes kam der Mann
auf der Treppe zu Fall ſtürzte in einen Lichtſchacht und
mußte beſinnungslos ins Krankenhaus gebracht werden
wo er wenige Stunden ſpäter verſtarb Der Mann iſt
etwa 45 bis 50 Jahre alt
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Seine Perfonalien konnten

Halliſche Nachrichten

Stolze Bilanz zum Tag der Machtübernchme

Soziale Höchſtleiſtungen im Gau Halle Merſeburg
Umfassende Fürsorge der NS Volkswohlfahrt für Mutter und Kind Ein Ausschnitt aus der erfolggekrönten Kriegsarbeit der Partei

An der Schwelle des zehnten Jahres nationalſozialiſtiſcher Regierung richtet ſich der Blick rückſchauend
auf die überwältigende Bilanz großer und größter Erfolge die in den vergangenen Jahren ſeit der Ueber
nahme der Regierung durch Adolf Hitler am 30 Januar 1933 erzielt worden ſind Zu den hiſtoriſchen
außenpolitiſchen Befreiungstaten die jetzt ihre Krönung in den Siegen unſerer Wehrmacht an allen Fronten
dieſes Kontinents finden geſellt ſich ein mitreißender innerpolitiſcher Aufbau den ein geeintes Volk in
höchſter Arbeitsanſpannung und in einer ungeahnten Einſatzbereitſchaft der Herzen leiſtet Als überzeu
gender Beweis für die innere Kraft Großdeutſchlands in entſcheidender Zeit vollzieht ſich heute auf brei
teſter Heimatfront die Kriegsarbeit der Partei Sie hat durch die kriegeriſchen Ereigniſſe keine Einbuße
erfahren ſondern höchſtens an Spannkraft und Jntenſität noch gewonnen Unbeirrt geht vor allem auch der
ſoziale Aufbau die volkspflegeriſche Tätigkeit der Partei weiter Das größte Sozialwerk das es je gegeben

nämlich die Nationalſozialiſtiſche Volkswohlfahrt hat in dem gegenwärtigen Ringen um
des Reiches Zukunft Leiſtungen vollbracht die ſie geradezu zum Symbol deutſcher Siegesgewißheit werden
laſſen denn in ihr äußert ſich das Bekenntnis zur völkiſchen Kampfgemeinſchaft beſonders ſinnfällig
Jn ſolchem Sinne berichten wir heute von den ſtolzen Erfolgen die die NSV im Arbeitsgau Halle
Merſeburg während des Krieges verzeichnen konnte

Unſere Feinde werden in der ihnen eigenen Unbelehr
barkeit nicht müde auf die Möglichkeit eines inneren Zu
ſammenbruchs Deutſchlands zu ſpekulieren indem ſie als
Ausgeburten ihrer Wunſchträume Spannungen und
Gegenſätze zwiſchen Volk und Führung konſtruieren
Immer wieder tiſchen ſie ſeit dem Tag der nationalen
Erhebung vor nunmehr neun Jahren das alberne Mär
chen eines von brutaler Gewaltherrſchaft verſklavten
Volkes auf das nur unter Geſtapozwang ſeine nun ein
mal nicht gänzlich wegzuleugnenden Leiſtungen zu voll
bringen vermöge Gefliſſentlich ſchweigen unſere Gegner
dabei die Arbeit und die Erfolge der NS Volkswohlfahrt
tot denn gerade dieſe treten vor aller Welt den ſchlagen
den Beweis dafür an daß der nationale Sozialismus
dem deutſchen Volk zum Tatbekenntnis und zur Herzens
ſache geworden iſt Das Wirken der NSV vollzieht ſich
auf der Grundlage der höchſten Freiwillig
keit ſie bringt ihre Mittel lediglich durch einen immer
währenden Appell an das Gemeinſchaftsgefühl und die
Opferfreudigkeit der einzelnen Volksgenoſſen auf So
aber ſieht das Ergebnis dieſes Appells aus Allein die
Bevölkerung des Gaues Halle Merſeburg brachte
innerhalb des zweiten Kriegs Winterhilfswerk 1940/41
die gewaltige Summe von 16750000 RM auf was
einem Spendenbeitragg je Kopf der Bevölkerung von
11 RM entſpricht Hierzu kommen noch faſt 5 Millionen
Reichsmark die von den Volksgenoſſen des Gaues zum
zweiten Kriegshilfswerk für das Deutſche Rote Kreuz
geſpendet wurden

In welchem Maße der ſoziale Aufbau durch die NSV
ungeachtet des Krieges im Heimatgau vorangetrieben
wurde das wird erſichtlich aus den Aufwendungen
die für Kindertagesſtätten Müttererholungsfürfſorge
Kinderlandverſchickung und wirtſchaftliche Fürſorge ge
meinſam mit vielen anderen Leiſtungen im letzten Jahr
gemacht worden ſind Sie betragen 3377198,78
Reichsmark und liegen damit um faſt eine MillionReichsmark höher als im Jahr zuvor

Jm Mittelpunkt der volkspflegeriſchen Arbeit der
NSV ſteht nach wie vor das Hilfswerk Mutter

tern und Kindern als den ewigen Lebensquellen der
Nation ſeine ſchönſte und höchſte Aufgabe ſieht Dabei
kommt es durchaus nicht nur auf eine materielle Fürſorge ſondern vor allem auf die Stärkung der ſeeliſchen

Kräfte und der körperlichen Friſche an Dieſe Hilfsmaß
nahmen für Mutter und Kind konnten nicht nur trotz
des Krieges ohne Einſchränkung fortgeführt werden ſie
wurden erſt recht und gerade des Krieges wegen er
weitert Dieſer Tatſache kommt um ſo höhere Bedeu
tung zu wenn man bedenkt welch große Beruhigung
und welch ſtarker Anſporn es für unzählige Front
ſoldaten iſt wenn ſie erfahren in welch umſichtiger und
liebevoller Weiſe ſich die Heimat durch die Mittlerſchaft
der NSV ihrer Frauen und Kinder annimmt

2213 Mütter und 405 Säuaglinge ſind im
zweiten Kriegsjahr zu vierwöchentlichen Erholungs
kuren in die ſchönen Müttererholungsheime des Gaues
aufgenommen worden Dies bedeutet gegenüber dem
Vorjahr eine Steigerung um mehr als100 Prozent Seit Beginn der Müttererholungsfür
ſorge überhaupt wurden im Gau Halle Merſeburg bis

Spätſommer vorigen Jahres 13 273 Mütter und
Säuglinge untergebracht Welcher Segen in dieſer

NSV Maßnahme liegt das erkennt der am beſten der
ſelbſt einmal miterleben konnte wie arbeitsmüde Frauen
in der herzlichen Kameradſchaft des Heimes wieder froh
wurden und unter der ſorgſamen Pflege körverlich und
feeliſch aufblühten Rund 900 Hilfsſtellen Mutter
und Kind beſtehen in unſerm Gau ſie leiſten wertvolle
volksnolitiſche Aufgaben Jm Vordergrund ſteht dabei
der Geſundheitsdienſt für Mütter und Kinderſowie die Entlaſtung kranker hilfsbedürftiger Mütter
durch Haushaltshilfen die von der NSV zur Verfügung
geſtellt werden

800 vonUnd dann die Kindertagesſtätten
ihnen gibt es heute in unſerem Gau 28000 Kleinkinder
werden täglich in ihnen betreut Dieſe Ziffer gewinnt
an Wichtigkeit wenn man ſich vor Augen hält welche
Hilfe es für berufstätige Mütter bedeutet wenn ſie ihre
Kinder über Tage unter ſorglicher Obhut wiſſen Die

und Kind das in der Betreuung von deutſchen Müt Verſchichung erholungsbedürftiger Kin

Wer will ein Flakgeſchütz bedienen
Sperrballon und Flakgeſchütze auf dem Hallmarkt Das Programm der WHW Sammlung

Die kommende Reichsſtraßenſammlung deren Träger
der Reichsluftſchutzbunb iſt wird den Hallenſern eine ganz
beſondere Ueberraſchung bringen Flakartillerie
wird am Sonnabend nachmittag auf dem Hallmarkt
in Stellung gehen und ein Sperrballonwird dort zu gleicher Zeit hochſteigen Die Wehrmacht
des Standortes Halle hat ſich damit erneut kameradſchaft
lich in den Dienſt des Kriegs Winterhilfswerkes geſtellt
Zwei leichte Flakgeſchütze werden zur Aufſtellung kommen
zu ihnen wird ſich höchſt wahrſcheinlich noch ein modernes
Vierlingsgeſchütz geſellen Die Hallenſer werden
aber nicht nur die Geſchütze betrachten und die bazu
gehörigen Mannſchaften in Zugſtärke beim Exerzieren
ſehen können ſie werden auch erleben wie die Geſchütze
in Aktion treten und ihre donnernden Grüße zum
Himmel emporſchicken natürlich nicht mit ſcharfen Gra
naten ſondern mit Uebungsmunition Aber es kommt
noch beſſer Jeder Hallenſer wird ſein eige
ner Flakkanonier ſein können Gegen eine
entſprechend höhere Spende werden die Volksgenoſſen
nämlich Gelegenheit haben ſelbſt ein Geſchütz zu bedienen
und ein paar Schuß hinauszujagen Dieſe intereſſante
Veranſtaltung die der höchſten Anteilnahme der Bevölke
rung gewiß iſt wird am Sonnabend in der Zeit zwiſchen
15 bis 17 Uhr ſtattfinden

Außer dieſer beſonders intereſſanten Vorführung hat
der Reichsluftſchutzbund wie bereits kurz berichtet noch
eine Reihe anderer Veranſtaltungen für die halliſche Be
völkerung geplant

So können an den beiden Sammeltagen die Luft
ſchutz Rettungsſtellen beſichtigt werden und

jeder wird ſich davon überzeugen können daß die Stellen
vorbildlich und ſtets einſatzbereit ſind Folgende LS
Rettungsſtellen erwarten deshalb am Sonnabend von
15 Uhr bis 18 Uhr und am Sonntag von 10 Uhr bis
12 Uhr den Beſuch vieler Volksgenoſſen 1 Moritzburg
ring 1 2 Neuwerk 7 3 Kröllwitzer Straße 15 4 Sepdlitz
ſtraße 31 5 Kronprinzenſtraße 10/11 6 Frieſenſtr 3/4
7 Platz der SA Nr 19 Eingang Niemeyerſtraße 8Otto Küfner Straße 68 Hoſpital 9 Beeſener Straße 15
Alters und Pflegeheim 10 Ammendorf Jahnſtraße
HJ Heim

Auch die Frage Wo ſind öffentliche Luft
ſchutz räume und Splitterſchutzgräbenwird der RLB am kommenden Wochenende beantworten
Ueberall dort wo ſich öffentliche Luftſchutzräume und
Splitterſchutzaräben befinden werden Amtsträger des
RLB mit der Sammelbüchſe ſtehen und den Volksgenoſſen
gegen eine Spende für das WHW die Türen zu den
Schutzräumen und gräben öffnen Um weiterhin die
Kenntnis von den Angriffsmitteln des Gegners zu ver
tiefen laufen am Sonnabend und Sonntag um 15 16 17
und 18 Uhr in den Räumen des Kaufhauſes Biermann
K Semrau am Markt Luftſchutzfilme über die Be
kämpfung der engliſchen Stabbrandbombe Der Eintritt
zu dieſen Filmvorführungen iſt frei

Beſonderen Anklang wird ſicherlich ein Bunter
Abend finden der am Sonnabend um 20 Uhr im großen
Saal des Stadtſchützenhauſes ſtattfindet Eine Wehr
machtkapelle und Kräfte des halliſchen Stadttheaters wer
den den Gäſten heitere und unterhaltende Stunden be
reiten Träger dieſer Veranſtaltung iſt die Revier
gruppe 8 der Ortsgruppe Halle Süd des RLB die alle
Amtsträger im RLB und alle Volksgenoſſen herzlicheinlädt

Gewißheit des Sieges
Oeffentliche Verſammlungen der NSDAP in der Gauſtadt

Am geſtrigen Vorabend des 30 Januar des Gedenk
tages der Machtübernahme durch den Führer eröffnete
die Kreis leitung Halle Stadt eine Ver
ſammlungswelle die allen Volksgenoſſen der
Gauſtadt die Ausrichtung für ihre künftige Arbeit geben
will Den Auftakt bildeten geſtern drei ſtark beſuchte
Verſammlungen im Norden im Zentrum und im Süden
der Gauſtadt auf denen Stoßtruppredner in eindrucks
voller Weiſe über zeitnahe politiſche Fragen ſprachen

7

Jm Stadtſchützenhaus wo ſich die Orts
gruppen Franckeplatz Glaucha Leipziger Turm Thielen
platz und Ratshof trafen hatte Hauptſchriftleiter Hanns
einz Hanko Berlin das Referat übernommen dem
er bis auf den letzten Platz beſetzte würdig geſchmückte

Saal einen feſtlichen Rahmen gab Marſchweiſen des
Muſikzuges des S Fliegerkorps eröffneten
dieſes gemeinſame Treffen der genannten fünf Orts
ruppen deren Fahnen auf der Bühne Aufſtellung ge
unden hatten Stoßtruppredner Hanko der alsbald das

Wort ariſt gab eine weitgeſpannte politiſche Schau auf
Vergangenheit und Gegenwart um ſodann mit einem
Ausblick auf den ſicheren deutſchen Endſieg zu ſchließen

sagt Schornsteinfeger Emil aus Hindenburg
Zehn Stunden am Tage da weiß man was man getan hat Aber

es bringt auch etwas ein Und wohin damit am besten im Krieg
Nun der Hans soll mal etwas Ordentliches lernen Darum wird

Ausgehend von den Notzeiten des Reiches die der
Nationalſozialismus bei ſeiner Machtübernahme vorge
funden habe zeichnete der Redner ein eindringliches Bild
von dem erfolgreichen innerpolitiſchen Kampf der Be
wegung dem ſehr bald nicht minder ſtolze außenpolitiſche
unblutige Siege folgten Die Befreiung des Rheinlandes
der Anſchluß des Brudervolkes an der Donau die Rück
gliederung des Sudetengaues und des Memellandes
waren Markſteine der geſchichtlichen Schöpfung des
Groß deutſchen Reiches deſſen friedlicher Ausbau
dem Führer oberſtes Ziel war Als aber die jahrelange
Kriegshetze Englands dennoch den Völkerkampf ausbrechen
ließ erwies es ſich daß die kampferprobte nationalſozia
liſtiſche Ausrichtung des neuen Reiches ſich auch und ge
rade im Ernſt des Krieges bewährte Die von Adolf Hitler
geſchaffene junge deutſche Wehrmacht errang Siege von
geſchichtlicher Einmaligkeit und auch die deutſche Diplo
matie zeigte ſich wo immer ſie auftrat der des Feindes
überlegen
An eindrucksvollen Beiſpielen legte der Redner ſodann

die durchſichtigen Machenſchaften der Feindagitatjon dar
der er die außerordentlich wirkungsvolle deutſche Pro
pagandaarbeit gegenüberſtellte Er ſchloß ſeine oft von
lebhaftem Beifall unterbrochenen Ausführungen mit der
Betonung der durch nichts zu erſchütternden deutſchen
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In den schönen Erholungsheimen die die NS Volks
wohlfahrt in unserem Gau eingerichtet hat werden

Mütter und Säuglinge sorglich betreut
Aufnahme NSV

der in die Jugenderholungsbeime der NSV hat eben
Der Raunfalls eine beachtliche Steigerung erfahren

verbietet es all die ſtolzen Leiſtungen auch nur zu nennen
die im Zeichen der NSV Rune im Heimatgau erziel
wurden Es ſei hier nur noch an die Tätigkeit de
Schweſternſchaften der NSV hingewieſen di
auf dem Gebiet der geſundheitlichen Betreuung der Volks
genoſſen an vorderſter Front ſtehen
ſei der Armee der namenloſen Helfer und Helfe
rinnen gedacht die in freudiger Hingabe unter Ver
zicht auf manche Freizeit und manchen Feierabend an den
großen ſozialen Werk mitarbeiten
Frauen und
haben in dem

W

und zum Schluß

23000 Männer
Jugendliche des Gaues Halle Merſeburt

jetzigen dritten Kriegs Winterhilfswer
ihren Ehrendienſt an der Gemeinſchaft aufgenommen

n9

urgenannte Soldaten des Sozialismus die auf ihre Weiſ
den deutſchen Endſieg erkämpfen belfen ASS

Seid würdig der Front
Aufruf zur 5 Reichsſtraßenſammlung

nsg Der ſtellvertretende Gruppenführer der Gruppe I
Sachſen des Reichsluftſchutzbundes Oberſtluftſchutzführe
Fiſcher erläßt zur 5 Reichsſtraßenſammlung für da
Kriegs Winterhilfswerk 1941/42 folgenden Aufruf

Sonnabend 31 Januar und Sonntag 1 Februar
werden mehr als 100 000 Amtsträger und Amtsträge
rinnen der Gruppe IVſchutzkräften mit der Sammelbüchſe antreten um di
S Reichsſtratzen ſammlung zu einem großen Erfolg z
ühren Sie werden unter vollem perſönlichen Einſat

auch dieſe Reichsſtraßen ſammlung zu einem Ehrenma
der Heimat auf dem Wege zum Endſieg geſtalten
jeder ſpende nicht nur ſondern opfere
jeden Volksgenoſſen muß vor den Augen unſerer tapfere
Kämpfer an der Front beſtehen können

DIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII
Siegesgewißheit und mit dem Appell an
genoſſen daß jeder an ſeinem Platze zur Untermauerun
dieſes großen deutſchen Sieges beitrage Ortsgruppven
leiter Köhler faßte die Gefühle der Verſammlung in
dem Gelöbnis freudiger Pflichterfüllung zuſammen un
tie die Kundgebung mit dem Gruß an den Führer aus

ingen
Zur gleichen Stunde ſprach im Saal der ZooGaſtſt ät ten Stoßtruppredner Heinrich Metz Mün

chen vor den Ortsgruppen Wittekind Trotha Kröllwi t
Lutherlinde und Giebichenſtein während ſich im Saal de
Schreber hauſes Süd die Ortsgruvpen Ber
mannstoſt Leuchtturm und Waſſerturm Süd verſamme
hatten an die Stoßtruppredner Walter Toebert au
Danzig das Wort richtete

Heute finden folgende Verſammlungen ſtatt 1 Jn
Saale des Schreberhauſes Süd Elſa Brändſtröm Straße
Ecke Vogelweide 20 Uhr für die Ortsgruppen Pau
Berck Vogelweide und Geſundbrunnen es ſpricht de
Stoßtruppredner Pg Bruno Lippmann Reichsſchulungs
walter des Deutſchen Handwerks in der DAF Berlin
2 Jm großen Saal des Hauſes an der Moritzburg
20 Uhr für die Ortsgruppen Hallmarkt Moritzburg
Neumarkt Univerſität es ſpricht der Stoßtruppredne
Pa Walter Toebert Gauhauptſtellenleiter Danzig
3 Jm Hörſaal 18 der Univerſität 20 Uhr für di
Ortsgruppen Waſſerturm Nord Steintor Friedrichplas
Berlinex Straße es ſpricht der Stoßtruppredner P
Hanns Heinz Hanko Hauptſchriftleiter Berlin An
Sonntag 1 Februar vormittags 10 Uhr finde
im großen Sagle des Stadtſützenhauſes eine weiter
öffentliche Verſammlung für die Ortsgruppen Johannes
platz Freiimfelde Hofjäger Pfännerhöhe Ranniſche
Platz ſtatt es ſpricht der Kreisleiter Koſſol aus Woll
ſtein im Warthegau

Bienenhonig für Kinder
Das Ernährungs und Wirtſchaftsamt der Stadt Hall

veröffentlicht heute eine Bekanntmachung über die Ab
gabe von Bienenbonig an Kinder von 6 bis U
Jahren in der Woche vom 2 bis 7 Februar

Ehejubiläum Der r i R B Wehlund ſeine Ehefrau Jda geb Friedrich Beeſener Straße 14
feiern heute Freitag das Feſt der Goldenen Hochzeit

IIIIIIIIIIIIIIIIIIEEEEEEEEEEEEEEEEEE
Die Verdunkelungszeiten am 31 Januar

GHonnenaufgang 45 Uhr Sonnenuntergang 17 43 Uhr
Mondaufgang 17 06 Uhr Monduntergang 49 Uhr

Die Verdunkelung beginnt eine Stunde nach Sonneununter

Sozialbeiträge

trotzdem nach dem vollen Lohnbetrag

4 Das Sparguthaben ist unpfändbar

Fünf einzigartige Vorteile
1 Wer eisern spart zahlt weniger Steuern und

2 Die Höhe des Krankengeldes berechnet sich

3 Der Sparbetrag wird zum Höchstsatz verrzinst

5 Das Sparguthaben wird in Notfällen bei der
Geburt eines Kin

des und bei der
Verheiratung einer

Sparerin auf Antrag

sofort ausgezahlt

Sachſen unterſtützt von Selbſt

Eit
Die Gabe eine

alle Volks

e

S

h

c e

gang und endet eine halbe Stunde vor Sonnenaufgang
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Nach einem aus Tokio vorlie genden Bericht wirdn n Mitaliedern der deutſchen Kolonie in n fern
Seimat auch in ſportlicher Hinſicht ein reges Leben

itergeführt So wird von einer deutſchen Hockev
anunſcaft ein ſtändiger Wettſpielverkehr mit japa
ſchen Gegnern aufrechterhalten

Hockep wird in Japan vorwiegend an den Univerſi
ten geſpielt wie auch frühere Univerſitätsfpieler ſich zu
annſ haften zuſammengeſchloſſen baben ſo daß es in
kio Nokohama 16 verſchiedene japaniſche Mannſchaften
bt Die deutſche Hockevgruppe die im ganzen über 24
Rieler verfügt zu denen außer erfahrenen Spielern
s bekannten deutſchen Vereinen auch einige Angepörige
r H in Tokio gehören ſo daß auch eine Mann
aft geſtellt werden kann hat in zehn Spielen gegen
oaniſche Gegner ſechs Siege erringen können Letztbin
urde gegen eine japaniſche Auswahlmannſchaft ein Vro
aandaſpiel durchgeführt das 6 2 gewonnen wurde
Nach dem Treffen gab es im Deutſchen Club einen

2e bei dem auch deutſche Filme gezeigt wurden darunter
ne Sochenſchau und der Film Geſunde Jugend
ieſe Veranſtaltung hat ſehr gefallen wie überhaupt die
utſchen Sportler in Japan ſiolz darauf ſein können
ß ſie mit ihrer Arbeit die Freundſchaft und das Ver
indnis zwiſchen den beiden Nationen tatkräftig fördern
id unterſtützen

Lehmann Zeitz ſchwamm Bahnrekord
Im Rahmen des Alubvergleichskampfes im Schwimmenſchen Poſeidon Leipzig und S V Zeitz geſtern im

wrola Bad gab es eine Ueberraſchung Der Zeitzer Leb
ann der ſchon bei den letztfjährigen deutſchen Meiſterſchafn in Wien dem deutſchen Meiſter Plath einen aufregenden
rmpf geliefert hatte ſchwamm gegen den Leipziger Hitler
gen Oelze SV Oſt über 400 Meter Kraul mit02 1 Leipziger Bahnrekord Weder Weltrekordſchwimmer

ne Borg Schweden noch der ungariſche Meiſter Halaſſy

witz Lftpeg h Frit 31 r rnter in Deutſchland noch nicht geſchwommen wurdeich nicht von Plath 2
Vier Meiſterſchaftsſpiele im Sportbereich

Mit vier Fußballmeiſterſchaftsſpielen wartet am Sonntagr Sportbereich auf Dabel wird es ſich entſcheiden ob der
ltmelſter Deſſau 05 oder der 1 SV Jena die ſtärkſte Mann
aft ſtellt Die beiden Tabellenführer ſtehen ſich in Deſſau

genüber Jn Halle ſpielt VfL Halle 96 gegen FC Thü
z Weida HFC Wacker muß näch Magdeburg zu Kricket

elen
VfL Halle 96 FC Thüringen Weida
Kricket Magdeburg HFC Wacker
SV Deſſau 05 1 SV Jena
SC Erfurt SVg Zeitz

Jm Spiel VfL Halle 95 FC Thüringen Weida umUhr haben die halliſchen Blauroten die beſten Ausſichten
if einen Sieg Die Elf der Gäſte iſt nicht mehr ſo ſpiel
ark wie einſt Daß die Gäſte in Halle antreten iſt wahr
jeinlich weil andernfalls die weitere Teilnahme an dieſen
pielen unmöglich wäre zweimaliges Nichtantreten Die
lf der VfL er geht diesmal ſicherlich beſſer gerüſtet in das
piel wie letzten Sonntag in Deſſau

Daß in Magdeburg nicht gut Kirſchen eſſen iſt hat letzt
n Deſſau 05 anerkennen müſſen Die halliſchen Wackeraner
ben zwar wieder Kräfte abgeben müſſen aber wir halten

dennoch für ſtark genug um in Magdeburg einen knappen
ieg zu erringen

Schwer zu fagen tſt ob SV Deſſa 05 oder der 1 SV
ena in Deſſau gewinnt weil beide Mannſchaften auch ſchon
ormſchwankungen erkennen ließen SC Erfurt kann
gen die ſpielſtarke SVg Zeitz zu einem knappen Siege
mwmen

Jntereſſante Kämpfe auch im Sportgau
Die für Sonntag im Sportgaufußball vorgeſehenen Paa

ingen laſſen guten Sport erwarten In Halle ſpielt gegen
V Boruſſia der Tabellenzweite LSV Nordhauſen und
G Mockrehna erwartet den Tabellenführer die halliſchen
portfreunde Jn Merſeburg hat SV 98 anzutreten Union
andersdorf erwartet die Merſeburger 9er Es ſpielen

SV Boruſſia Halle LSV NordhauſenSG Mockrehna HFV SportfreundeReichsbahn VfL Merſeburg SV 98 Halle
Union Sandersdorf SV 99 Merſeburg

Boruſſia Halle und LSP Nordhauſen treffen
15 Uhr im Sansſouci der Tabellenzweite mit dem

Mit SV
ch um

CcCc S
FAMILIEN ANZEIGEN Heute

sohmerz volle

unvergetlichorJottes Güte schenkte uns heute
gam der Obergefreiteein gesundes Töchterchen

BRIGITTE SPIELMANN geb
Werther J0ACHIM SPIEL
MANN Hauptmann der Luft
waffe Halle Martinsberg I3
den 28 Jan 942 Z Z Uni
versitätsfrauenklinik Stolp

In tiefster Trauer
IIse Müchler als Braut
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Laufen die Schwarzweißen zu einer ſo gutenorm wie im Spiel Wer FC Wacker auf dann haben die
äſte in Halle kein leichtes Spiel
a Mockrehna möchte man trotz aller Schwierigkeiten den

Vellchen einen knappen Sieg zutrauen Unterliegen die
Sportfreunde dann kann LSV Nordhauſen nach einem Sieg
gegen Boruſfiag die Führung übernehmen weicht

n Merſeburg haben die halliſchen 98er gegen Re ahnv nſhi Veſlen Aue auf Punktgewinn Union
Sandersdorf aber kann den erſeburger 99ern die Punkte

babnehmen Die Fußballſpiele im Sportbezirk
Langſam aber ſicher wird nun in den einzelnen Staffelndes See trte eine Klärung eintreten Am weiteſten im

Tabellenletzten

ückſtand iſt Klaſſe A des Spielbezirks Halle und StaffelDer laſſe Dort ſind ja u ehn Mannſchaften
beteiligt in achtzehn Spielen Am onntag ſpielen um
15 Uhr BVfB Schkeuditz m Halle

BSG Siebel SV LettinVfL Dölau HSV FavoritFC Ammendorf 1910 BSG Weiſe
Es bleibt abzuwarten ob der VfB Schkenditz in der Lage

iſt die Elf der Poſt Halle in weiteren Rückſtand zu bringen
BSG Skebel kann gegen SV Lettin nur gewinnen wenn
SV Lettin geſchwächt antreten muß Das Spiel VfL Dölau
gegen HSV Favorit iſt offen FC Ammendorf wird ſich
gegen BSG Weiſe wohl kaum behaupten können

Jn Staffel 6 Klaſſe 2 ſpielen 15 Uhr Olympig Tura
Gröbers VfR Reideburg FC Eintracht FC Halle 1910
gegen Lieskau SV Nietleben Giebichenſtein Sportbrüder
und Sportfreunde Brachſtedt SG Reichsbahn Halle

Es ſpielen noch in Klaſſe 2 Trebitz VfL Löbejün
Gehörloſen TV Lindner Ammendorf SC Kröllwitz gegen
VfB Schkeuditz 2 und Reichsbahn VfL Merſeburg Reſerve
gegen SV 98 Reſerve

Jn Hlaſſe A des Merſeburger Spielbezirks muß ſich TSG
Bad Dürrenberg auf eigenem Platz gegen SV Neumark be
haupten um die Führung zu behalten Sportring Mücheln
ſpielt gegen SV Beung und Großkayna ſpielt gegen TSV
Leuna Klaſſe 2 Tollwitz Schladebach Bad Dürrenberg 2 Zöſchen und SV Beung 2 Wintershall

Mansfelder Spielbezirk VfL Eisleben SV Helbra
Wacker Helbra SVg Eisleben Teutonia Stersleben gegen
Kloſtermansfelbd BSC Sangerhauſen VfL Sangerhauſen
und Brücken VfB Artern

Halliſche Nachrichten
Keine Hanbdball und d h t vey

ortbereich und Sportbezirk ſind für kommenBis eine n t Page angeſetzt worden
Die Metiſterſchaftsſpiele im Hockey für Männer und Frauen
ſind abgeſetzt worden

Bereich Mitte mit ſtarker Turnermannſchaft
Der Bereich Mitte ſieht ſich in der erfreulichen Lage r

den Bereichsmannſchaftskämpfen im Gerätturnen eine ſehr
ſtarke Mannſchaft ſtellen zu können Zu der Vorrunde die
am 8 Februar in Weimar die Mannſchaften der Bereiche
Baden Niederſachſen Köln Aachen und Mitte mens rttritt folgende kampfſtarke Riege an Kurt Krötzſch alterMüller Alfred Kleine Leuna Fritz Limburg Ruhla Ernſt
Tetzner Altenburg alter Baumbach Zella Mehlis Jm
Vorjahre ſtand der Bereich Mitte zuſammen mit Baden und
Nordmark im Endkampf Auch diesmal dürfte ſeine Vertre
tung eine gute Rolle ſpielen

Spaniſche Boxerſiege in Berlin
Auf der Rückreiſe von den Eurovameiſterſchaften in Bres

gingen die ſpaniſchen Amateurboxer im Kuvppelſaal des
Reichsſportfeldes gegen Amateure der Reichshauptſtadt in den
Ring Die Gäſte e ausgezeichnetes Können und gewannen
ſragt acht von ihnen beſtrittenen Kämpfe davon zwei ent

end

Zum 3 Male Lazek Heuſer
Jn den Vorbeſprechungen für den am 1 Februar inBerlin in der Denutſchlandhalle ſtattfindenden Kambf um die

Deutſche Meiſterſchaft im Schwergewichtzwiſchen dem Titelhalter Heinz La zek und Adolf Heuſer
Bonn kommt übereinſtimmend zum Ausdruck daß dieſes

Treffen für den Wiener ein ſehr on ger Gang werden
dürfte Obwohl Lazek einige Vorteile auf ſeiner Seite hat

er iſt jünger und auch ſchneller wird der Kampfausgang
doch zumeiſt als ungewiß angeſehen weil Heuſer durch ſein
Draufgängertum und ſeine Schlagkraft auch eine Entſcheidung
zu ſeinen Gunſten erzwingen kann

Heuſer hat obwohl er kurz vorher ſelbſt am Boden war
Lazek 1939 im Kampf um die Europameiſterſchaft im Schwer
gewicht in der fünften Runde die erſte k o Nieder
lage ſeiner Laufbahn beigebracht und im Vorjahre hat er
in einem über zehn Runden führenden Kampf gegen Lazek
ein gutes Unentſchieden erzielt

Die Meiſterſchaftsdiſtanz pat über zwölf Runden Mög
licherweiſe wird der letzte Teil der Strecke den Ausſchlag
zugunſten von Lazek geben der bei einem Kampf über alle
Runden die Ausſichten haben ſollte ſich nit einem Punktſte
zu behaupten Die Taktik von Heuſer wird daher wohl au
darauf zugeſchnitten ſein den Gegner überrennen und
Lazek mit einem ſchweren Schlagwechſel vorzeitig zu zer

lau

mürben Wieweit das Vorhaben gelingen wird kann nur
der Kampfverlauf zeigen

Das zweite Fußball Länderſpiel des Jahres
Nach Kroatien wird in Wien gegen die Schweiz angetreten

Die Schwetz die am kommenden Sonntag in Wien
im zweiten Fußball Länderſpiel des Jahres gegen die deutſche
Natkonalmannſchaft antritt iſt der älteſte Gegner in unſerem
internationalen Spielverkehr Die erſten Spiele zwiſchen deut
ſchen und ſchweizeriſchen Vereinen gehen auf die Jahre 1893
und 1894 zurück ſo daß dieſe in Kürze ein 50jähriges Beſtehen
aufzuweiſen haben Vor 34 Jahren wurden 1908 auch die
Länderſpiele aufgenommen und im Vorijahre gab es in Bern
das Jubiläum des 25 Länderſpiels

Nach 25 Länderſpielen lautet die Bilanz 15 6 Siege zu
unſten Deutſchlands bei vier unentſchieden verlaufenen Tref
en während im Torergebnis
ſprung gegeben iſt
of geweſen gegen den unſere Mannſchaften mehr als ein

mal ſchwer zu kämpfen gehabt haben Nach vorübergehenden
Schwächeperioden haben ſich die Schweizer immer wieder eine
Stellung in der Spitzengruppe im europäiſchen Fußball zurück
erkämpft und ſo wird man auch erwarten können daß die
Schweizer auch am 1
Gegner ſein werden

Jn Wien ſieht man dem Fußball Länderſpiel mit hoch
eſpannten Erwartungen entgegen Der Sieg der deutſchen

Nationalmannſchaft mit acht Wiener Spielern in Agram
egen Kroatien iſt die beſte Empfehlung für das Treffen gegen
ie Schweizer ſtellen die Wiener Vereine doch ſetzt auch den

Stamm der dentſchen Vertretung in dem zweiten Länderkampf
des Jahres An ſich iſt ein Länderſpiel zu dieſer frühen
Jahreszeit für Wien eine ungewohnte Erſcheinung hat man
doch früher eine Winterpauſe bevorzugt in der die Wiener
Mannſchaften auf Reiſen gingen

Erklärlicherweiſe iſt man in
Sieg eingeſtellt
wegs zumal die Gäſte vielleicht durch die Bodenverhältniſſe
im Vorteil ſein werden Jmmerhin haben die Wiener Spieler
anich auf einem winterlichen Platz in Agram bewieſen daß ſie
auch unter ungewohnten Bedingungen ihren Mann ſtehen

Wien feſt auf einen deutſchen
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Familie Josef Paa
J Ammendorkf Ellernstraße 13

c c

Vor nahezu fünf Jahren hat im Sebtember 1937 zuletzt
eine Elf der Schweiz in Wien geſpielt Jn dieſem Länderſpiel
ſiegte Oeſterreich mit 2 und zwar mit einer ſehr ſtarken
Mannſchaft in der u a Seſta Schmaus als Verteidiger und
der unvergeßliche Sindelar als Mittelſtürmer ſpielten Jn
früheren Jahren hat es wiederholt höhere Länderſpielſiege
gegen die Schweiz gegeben Mit ziffernmäßigen Vorausſagen
iſt man in Wien vorſichtig aber die große Maſſe hofft doch
auf nen eindrucksvollen Erfolg mit mehreren Toren Unter
ſchied

Endgültig wird die ſchweizeriſche Mannſchaft erſt am Vor
abend des Spieles in der Donauſtadt aufgeſtellt Zur Wahl
ſtehen 15 Spieler die am Donnerstag von Zürich aus die
Reiſe haben Experimente ſind vermieden worden die Niederlagen gegen Spanien und Portugal haben ge
zeigt daß die Verjüngung der Mannſchaft nicht Hals über
Kopf erfolgen darf So wird man bewährte Könner in der
Mannſchaft wiederſehen wie Monnard Walacek Springer
und auch Vernati Ueberhaupt findet man unter den fünf

mit bekannten Namen Auf jeden Fall
wird die Mannſchaft ſehr viel ſtärker ſein als fene Elf die
mit zwei Niederlagen von der iberiſchen Halbinſel zurückkam

Ueber die Aufſtellung der deutſchen Nationalmannſchaft
wird man erſt nach Abſchluß des Gemeinſchaftstrainings klarer
ſehen das Reichstrainer Herberger in Wien abhält
Mit Jahn Seſta Schmaus Wagner MockHanreiter ſind Schlußdretieck und Läuferreihe allerdings
ſo gut wie gegeben Es handelt ſich im weſentlichen nur um
die Formierung der Angriffsreihe für die nach dem Aus
ſcheiden von Hahnemann immer noch acht Spieler in Betkacht
kommen Eppenhoff Schalke Decker Vienna Conen Stuttgarter Kickers Walter FC Kaiſerslautern
Sing Stuttgarter Kickers Fitz Rapid Urban Schal
ke und Pefſſer Rapid
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Dienstverpflichtung im Protektorat
Alle Arbeitskraftreſerven werden erfaßt

Der neue Wirtſchaftsminiſter der Regierung des Pro
tektorates Böhmen und Mähren Dr Bertſch gab der
Wochenzeitſchrift Die Wirtſchaft in Prag in dieſen Tagen
ein Jnterview in dem er auch über die Aufgaben desArbeltseinſatzes ſprach Der Arbeitseinſatz im Protekto
rat wird ſo ſagte er auch in dieſem Jahr ſeine beſonders
wichtigen Kriegsgufgaben in der deutſchen Großraum
wirtſchaft zu erfüllen haben Es gilt hier alle Reſerven
an Arbeitskräften zu erfaſſen Das inzwiſchen eingeführte
Arbeitsbuch wird dabei gute Dienſte leiſten Wie im
übrigen Reichsgebiet wird auch im Protektorat von der
Dienſtverpflichtung der durch die Kriegsnotwendigkeiten
bedingte Gebrauch gemacht werden Jn die Sammlung
aller Kraftreſerven wird im laufenden Jahr erſtmals auch
der Berufsnachwuchs reſtlos einbezogen und planmäßig
durch die Arbeitsämter gelenkt die ſelbſtverſtändlichen
Forderungen der Kriegswirtſchaft müſſen dabei entſchei
dend im Vordergrund ſtehen Die Lenkung des Nach
wuchſes wird ſich nicht wie bislang auf die ſpeziellen
Berufsziele beſchränken dürfen ſondern wird der Jugend
vor allem die Bedeutung des Dienſtes für die Gemein
ſchaft vermitteln müſſen Jm Verfolg dieſer Zielſetzung
werden neue Wege einzuſchlagen ſein Noch mehr als ſeit
her wird auch die Arbeitsloſenhilfe auf die Ziele des
Arbeitseinſatzes eingeſtellt werden müſſen It

Neue Zuckerfreigabe Der Vorſitzende der Hauptvereini
gung der deutſchen Zuckerwirtſchaft hat für alle Raffine
rien und Weißzuckerfaäbriken als fünfte Freigabe von Ver
brauchszucker zum Verkauf im Jnland weitere 5 Prozent
der Jahresfreigabemenge 1941/42 beſtimmt Die Geſamt
freigabe für 1941/42 beträgt nunmehr 40 Prozent zuzüg
lich der unverkauften Reſte aus der Vorjahrsfreigabe Die
neue Freigabe gilt mit Wirkung vom 27 Januar lt

Demag Duisburg Auf Grund eines von der Deut
ſchen Bank unterzeichneten Proſpektes ſind ſoeben 2,6 Mill
RM neue Aktien der Demag in Duisburg an der Ber
liner Börſe eingeführt worden

Berliner Börse
29 Junnar Fur Unstimmigkeiten keine Gewuhr

PFestverzinsliche Werte
Anlelhbe Auslösungscheine des 427 Pr Süchs Ld Gd versch R

162
102

D R mit Ablösungsschuid 4 7 Pr Zirst 14 u 15
414 Di Reichsschatz 38 4 F 4347 Meininger Hyp 23 o 25
Di Kommunal Sammel 1 172 141472 Pr Ctrb u Pld 1 u Erw

Aktien I P Bemberg 163 J Klöckner Werke
Adca 132 7 HBuderus 142 Leioz Riebeck Br 188
Commerzhank 147 I Charl Wasser 130 87 Leopoläögrube
Deutsche Bank 148 P Cont Gummi 164 Liadner Gottfried 218 25
Dresdner Bank 146 72 Daimler Benz 207 50 P Mannesmann Rhbr 127
Hall Bankverein 126 s Demag 217 50 Maschhbau u Bahab 160
Reichsbank 140 80 j Di Contin Gas 160 C Rhein Stahlwerke 93 28

t Erdo l 175 80 Rho Westf Elektr 66 75
Di ReſehsbahnVorz D Eisenhandel 144 87 Riebeck Montan 80
Hallie Heststedter I Engelbardt Br Rütgerswerke 163
Hamb Paket 88 Farden industrie 205 28 Salzdetfurth 180
Norddt Lloyäà 93 Felämöble 159 87 Sangerb Masch 96

J Glauziger Zucker 162 Scholtbeiß 178Allg Elektr Ges 184 Goldschmidt I Siemens Halske 349
Ammend Papier 125 Hallesche Masch 149 Ver Stahlwerke 181 37
Anbalt Rohlenw Hambg Elektr 187 50 Westd Kaufbot 146 28
Anhbalt Vorzugm St Hildebraod Mähl Wiotershal 160 25
Aschaff Zellstotf 160 Hoesch Köln N 164 28 Zeitzer Maschßayer Motoren 202 Eabia Porzellan 135 Zelisi Walchot 121 50

Mitteldeutsche Börse in Leipzig
Ammendorf Papier 5 IPeniger Patentpap 112 I Thör Gas 216 25
Anhalter Kohle 185 IReudener Ziegelw 112 Wegelio Röbner

Chromo Najork 114 Pleipz Brau Riebeck 1e8 Zuckerraff Halle
Engelhbardt Br IRiquet Co 132 I Hall Bank Ver 125

Glauzig Zuckerfbr 167 Rositzer Zucker
Hallesche Masch 149 75 Schubert Salzer 206 Frelverkehr
lingel Schub Schulz jun 138 50 Akt Malzfbr Köno 123
Närad Herkules 218 so Stadtmähle Alsleb Halle Röhrenwerke 0
Lindner Gottfr es 7 I Kvfſhäoserhütte 119 50Stöhr Kammgarn
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10 Uhr hier Adolf Hitler Ring 13
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